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Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-0	 Zentrale	 Reichsstraße 1
763100	 Bürgermeisterin
763107	 Sekretariat
763108	 Büro Stadtrat
763213 	 Wirtschaftsförderung 			 
763141 bis 142	 Gewerbeamt

763250 – 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763241 – 243	 Liegenschaften
763227	 Steuerstelle
763226 und 231	 Stadtkasse	
763130 – 133	 Standesamt
763136 – 137	 Einwohnermeldeamt
763143 – 145	 Ordnung/Sicherheit
763150 – 151	 Kinder, Bildung und Kultur

763114 und 129	 Bürgerbüro	

763174 / 763129	 Stadtbibliothek,	 Hofeweg 41

763190	 Fax Rathaus
763191	 Fax Bauamt
763193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Stammhaus – Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
Kontaktdaten:
Anschrift:	 Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Reichsstr. 1, 	
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail:	 Museum@ebersbach-neugersdorf.de 
Telefon:	 + 49 3586 763249
 Öffnungszeiten: 	 jeweils am 1. Sonntag im Monat 			 
	 von 14:00-17:00 Uhr
	 oder Termine nach telefonischer Vereinbarung
Eintritt:	 Der Eintritt ist kostenlos.

Öffnungszeiten

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat Juli
Löbau:	01. – 02.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 02. – 03.	 Apotheke zum Hutberg
	 03. – 04.	 Apotheke Bernstadt
	 04. – 05.	 Alte Apotheke Löbau
	 05. – 06.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 06. – 07.	 Linden-Apotheke Löbau
	 07. – 08.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 08. – 09.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 09. – 10.	 Apotheke zum Hutberg
	 10. – 11.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 11. – 12.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 12. – 13.	 Schwanen-Apotheke Oppach
	 13. – 14.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 14. – 15. 	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 15. – 16.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 16. – 17.	 Apotheke zum Hutberg
	 17. – 18.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 18. – 19.	 Apotheke Bernstadt
	 19. – 20.	 Alte Apotheke Löbau
	 20. – 21.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 21. – 22.	 Linden-Apotheke Löbau
	 22. – 23.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 23. – 24.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 24. – 25.	 Aesculap Apotheke Leutersdorf
	 25. – 26.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 26. – 27.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 27. – 28.	 Schwanen-Apotheke Oppach
	 28. – 29.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 29. – 30.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 30. – 31.	  Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 31. – 01.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
Zittau:	 01.07. – 01.08.	 Zittauer Stadtapotheken		  		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“ –  betrieben 
durch die Gemeinde Kottmar und die Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf
OT Eibau, Hauptstraße 214a, Tel. 03586 702051,
tourismus@spreequellland.info 
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Sonntag und Feiertag	 13:00 bis 16:00 Uhr

Führungen und Gruppenbesuche bitten wir vorab anzumelden.
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Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

Amtlicher Teil

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM Schneppendahl und PHM Israel
jeden Dienstag, 	 14:00 – 18:00 Uhr 
jeden Donnerstag, 	 09:00 – 12:00 Uhr
Büro Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Schneppendahl
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Israel

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 

Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
 und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de>Bereitschaftsdienste

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf,
sehr gerne hätte ich Ihnen an dieser Stelle Informationen zu wichti-
gen Themen, die unsere Stadt betreffen, gegeben. Leider war mir 
dies zeitlich nicht möglich, da wir seit geraumer Zeit infolge krank-
heitsbedingtem Personalausfall bzw. auch unbesetzter Planstellen, 
bedingt durch die haushaltswirtschaftliche Sperre, eine bedenkliche 
Situation haben.

Insofern bitte ich an dieser Stelle um Verständnis, dass Sie Ausfüh-
rungen zu Themen wie 

•	 Sachstand Haushaltplan 2023/24

•	 Sachstand Haushaltsstrukturkonzept

•	 Sachstand Änderung Krankenhauslandschaft

erst zu einem späteren Zeitpunkt nachlesen können.

Im Monat Juli stehen wiederum zahlreiche Veranstaltungen in unse-
rer Stadt an: Gartenfeste, Badfest in Neugersdorf, Sommerfest der 
Ortsfeuerwehr Ebersbach/Sa., der Buchsommer und unser Jacobi-
markt, um nur einige zu nennen.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und unseren Schülerinnen und 
Schülern wie auch allen Lehrern eine erholsame Ferienzeit.

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin

Einladung zu öffentlichen Sitzungen
Einwohner und Bürger sind zur 

· 	 Sitzung des Stadtrates 
  	 am Montag, 03.07.2023
  	 im Stadtsaal, Verwaltungsgebäude 					   

Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

· 	 Sitzung des Verwaltungsausschusses
  	 am Montag, 10.07.2023
  	 im Veranstaltungsraum, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

· 	 Sitzung des Technischen Ausschusses
  	 am Montag, 17.07.2023
  	 im Veranstaltungsraum, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

herzlich eingeladen.

Die aktuelle Tagesordnung und die Uhrzeit entnehmen Sie bitte eine 
Woche vor Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel am Rat-
haus Reichsstraße 1, OT Ebersbach/Sa., sowie auf unserer Homepage 
www.ebersbach-neugersdorf.de unter Ratsinformation.

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:
•	 jeden Dienstag und Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr – Warenangebot 

auf der Bahnhofstraße 
	 zusätzlich jeden Dienstag von 9:00 – 17:00 Uhr – Imbissangebot 

auf dem Wochenmarktplatz der Bahnhofstraße mit rumänischen 
Spezialitäten, aber auch deutschen Speisen 

im OT Neugersdorf:
•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861892, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

Kurzinformationen
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Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Offener Treff“
Sprechstunde jeden Montag, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 		
im „Treff N° 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.  

EUTB® - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf und nach Vereinbarung

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen per Telefon, E-Mail oder 
Fax direkt an die Servicegesellschaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf

E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
	 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 	 Tel. 03583 881000
	 Fax 03583 881009

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost
Die nächste Blutspendeaktion in der Region findet
am Mittwoch, dem 26.07.2023 statt
im OT Neugersdorf, Bildungszentrum Oberland
von 15:00 bis 19:30 Uhr

Öffnungszeiten Freibad und Volksbad 
Freibad, OT Ebersbach/Sa.
von 10:00 bis 19:00 Uhr

Volksbad, OT Neugersdorf
von 10:00 bis 19:00 Uhr
(Für Allwetterschwimmer ist täglich garantierte Öffnungszeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr.)

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen wer-
den. 

Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 
EUR pro Stück. 

Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: Die 120-Liter-Papiersäcke 
sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.

Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 

0,50 EUR käuflich erworben werden kann.

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Energieberatung
Energiesparzentrum Ostsachsen e.V.
Donnerstag, 21.07.2023  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 		
im OT Ebersbach/Sa. Rathaus, Reichsstraße 1  
Eine Voranmeldung unter Tel. 03591 464612 oder 0174 4656912 	
ist unbedingt erforderlich.

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de

Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1



ERSCHEINUNGSTAG: 01.07.2023 SEITE 5

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Seit 2018 informiert die Serviceplattform SachsenNetze online über 
Unterbrechungen in der Stromversorgung.

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  

Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Informationen der
Stadtverwaltung
Ebersbach-Neugersdorf

aus dem Büro Bürgermeisterin
Die schönsten Momente sind die,

in denen das Herz aus Freude 
und nicht aus Gewohnheit schlägt.

Verfasser unbekannt

Herzlichen Glückwunsch
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf gratuliert allen Jubilaren zu ihrem 
Geburtstag und den Ehepaaren zu ihren Hochzeitstagen.

In der Vergangenheit gab es die schöne Tradition, dass die Bürger-
meisterin oder ein Vertreter des Stadtrates zum 90., 95. und 100. 
Geburtstag die Jubilare zu Hause besucht und Glückwünsche über-
bracht hat. Gleiches galt für besondere Hochzeitstage (50, 60, 65, 70). 
Diese Tradition soll nicht in Vergessenheit geraten, bedarf verständ-
licherweise aber eines organisatorischen Vorlaufs, bei dem wir Ihre 
Unterstützung benötigen.

Sie möchten zu Ihrem besonderen Jubiläum gern besucht werden, 
dann teilen Sie uns das bitte drei Wochen vor dem Jubiläum unter 
Angabe von Ort und Zeit mit. Wir werden uns bemühen, Ihrem Wunsch 
zu entsprechen.

Kontakt bitte über:
Büro Bürgermeisterin: Telefon 03586 763 104 oder
E-Mail: sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Verena Hergenröder,
Bürgermeisterin

Nachruf
Es gibt Ereignisse im Leben, die kann man weder begreifen noch 
fassen, da sie so unwirklich erscheinen.

Als sich am 8. Juni 2023 der Lebenskreis von 

Herrn Holger Penter 
schloss und sich diese Nachricht in Windeseile verbreitete, hielten 
wohl viele Menschen ob dieser Unfassbarkeit den Atem an. Wir 
können nur ahnen, wie es seiner Familie geht und wünschen 
seiner Frau und seinen Familienangehörigen viel Kraft in dieser 
emotional schwierigen Zeit. Es ist tröstlich, dass es einen Freun-
des- und Bekanntenkreis gibt, der ihnen sicherlich unterstützend 
zur Seite stehen wird.
Wir sind tief erschüttert vom plötzlichen Tod von Holger Penter. 
Ein Mann, der gemeinsam mit seinem jüngeren Bruder das seit 
1966 bestehende Familienunternehmen im Jahr 1997 übernom-
men hat. Seitdem arbeiteten beide mit Unterstützung ihrer Ehe-
partnerinnen erfolgreich an der Weiterentwicklung. Vor wenigen 
Monaten erst bezog die Firma einen neuen Sitz in einem Objekt, 
welches in zahlreichen Stunden in Eigenleistung und mit Hilfe 
von befreundeten Handwerksfirmen zu einem ansehnlichen und 
kundenfreundlichen Geschäfts- und Ausstellungsstandort her-
gerichtet wurde. 

Holger Penter, der sich aufgrund seiner Lebens- wie auch beruf-
lichen Erfahrung sehr kritisch mit Entwicklungen in unserer Ge-
sellschaft auseinandersetzte und seine Position durchaus vertrat, 
wurde deswegen nicht müde, sich für die Gemeinschaft zu enga-
gieren. Als langjähriges Vorstandsmitglied im Gewerbeverein 
Oberland e.V. war er eine treibende Kraft bei der Belebung der 
Humboldtbaude wie auch der Sicherstellung des „Feuerzaubers“, 
eine mittlerweile in der Stadt und der Region äußerst beliebte 
Veranstaltung.
Ein besonderes Angebot, welches die Familie Penter mit viel 
Engagement, Herzenswärme und Kreativität unterstützt, ist das 
Zelt des Gewerbevereins während des Ruprechtmarktes, wo 
vordergründig Kinder und Familien im Fokus stehen. Das ist ohne 
Zweifel ein Alleinstellungsmerkmal im Vergleich zu anderen Weih-
nachtsmärkten in der Region.

Holger Penter hinterlässt eine große Lücke in der Familie, in seiner 
Firma, im Gewerbeverein wie auch in der Gemeinschaft unserer 
Stadt.

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf bedankt sich für seine Lebens-
leistung, die wir anerkennen und wertschätzen.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau und seiner Fami-
lie, der wir viel Kraft und Zuversicht wünschen.
Wir werden sein Wirken und Engagement in hochachtungsvoller 
Erinnerung behalten.
Verena Hergenröder		  Stadtrat der Stadt 
Bürgermeisterin			   Ebersbach-Neugersdorf

Mitteilung 
des Städte- und Gemeindetages des Landkreises Görlitz:
Unterstützung des Apothekerwesens für nachhaltige 
Regelungen
Nach der gemeinsamen Beratung mit den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern der Städte und Gemeinden im Landkreis Görlitz ver-
sicherte Landrat Dr. Stephan Meyer die Unterstützung für nachhaltige 
Regelungen im Apothekenwesen. Das Apothekenwesen ist neben der 
ambulanten und stationären Versorgung ein wesentlicher Teil der 
medizinischen Versorgung in ländlich geprägten Räumen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Eine wohnortnahe Arzneimittelversorgung 
muss auch zukünftig möglich bleiben und darf nicht durch bürokra-
tische Überregulierung des Bundes gefährdet werden. Daher unter-
stützen die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Städte und 
Gemeinden im Landkreis Görlitz die Anliegen des bundesweiten 
Protesttages der Apotheker unseres Landkreises.

Städte- und Gemeindetag
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aus dem Bauamt
Es werden folgende Baumaßnahmen durchgeführt:
Straßen- und Tiefbau
Eingeschränkte Befahrbarkeit der Straßenbrücke Friedersdorfer 
Straße, OT Ebersbach/Sa. 

•	 Die Einengung der Fahrbahn auf den „einspurigen Verkehr“ sowie 
die Tonnagebegrenzung auf 7,5 t bleiben weiterhin bestehen. 

Kanal- und Straßenbaumaßnahmen

Auf allen genannten Straßenbaumaßnahmen haben nach der Winter-
pause die Arbeiten wieder begonnen.

•	 August-Weise-Straße, OT Ebersbach/Sa. 
	 Für die Kanalbauarbeiten im nächsten Bauabschnitt wurden vor-

bereitend die Notleitungen für Gas und TW aufgebaut und in Be-
trieb genommen. Das Breitbandkabel wurde ebenfalls mitverlegt. 

	 Weitere Arbeiten beschränken sich derzeit auf:
	 - Kanäle und Trinkwasser 
	 - Hausanschlüsse Gas 

•	 Lange Straße, OT Ebersbach/Sa.
	 Nach Fertigstellung des mittleren Bauabschnittes wird derzeit von 

Hausnummer 15 bis 50 gearbeitet.   

•	 Dammstraße, OT Ebersbach/Sa.
	 Der verspätete Baubeginn sowie die nun doch bestätigten Mitver-

legungen von Trinkwasser, Gas und Breitbandkabel verursachen 
eine Verlängerung der Bauzeit bis voraussichtlich Ende August 
2023.

•	 Dammstraße, OT Neugersdorf
	 Die Kanalbauarbeiten für Regen- und Schmutzwasser werden im 

Straßenbereich weitergeführt. Parallel dazu werden die Notleitun-
gen für die Trinkwasser- und Gasversorgung aufgebaut.

•	 Auenstraße, OT Neugersdorf
	 Die Regen- und Schmutzwasserkanäle einschließlich der Grund-

stücksanschlüsse werden in Richtung Rudolf-Breitscheid-Straße 
weitergebaut.

•	 Lessingstraße, OT Neugersdorf
	 Die Leitungsverlegungen im Straßenkörper sind weitestgehend 

abgeschlossen worden. Somit können sich nahtlos die eigentli-
chen Straßenbauarbeiten anschließen.

•	 Nordstraße, OT Neugersdorf
	 Im Juli 2023 sollen voraussichtlich die Tiefbauarbeiten zur Aus-

wechselung der Trinkwasserversorgungsleitung, der Verlegung 
von Breitbandkabeln und der Erweiterung der Fernwärmeversor-
gungsleitungen beginnen. Diese Arbeiten werden unter ab-
schnittsweiser Vollsperrung ausgeführt.

Bundesweiter Aktionstag der DKG – Alarmstufe Rot
am 20. Juni 2023 treten die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) 
und die 16 Landeskrankenhausgesellschaften gemeinsam an die 
Öffentlichkeit, um am bundesweiten Aktionstag mit der Kampagne 
„Alarmstufe ROT: Krankenhäuser in Not“ auf die prekäre wirtschaftliche 
Lage der Krankenhäuser aufmerksam zu machen.

An diesem Tag wird es auch eine Kundgebung vor dem Brandenbur-
ger Tor geben, mit verschiedenen Vertretern von Krankenhausträger-
verbänden und allen Berufsgruppen, die die Versorgung von Bürgern 
und Patienten in den deutschen Krankenhäusern sicherstellen. Noch 
einmal sollen Politik und Öffentlichkeit auf die immer bedrohlichere 
wirtschaftliche Belastung der Krankenhäuser aufmerksam gemacht 
werden. Zielsetzung dieses Aktionstages ist die nachhaltige Finanzie-
rung und Absicherung der Krankenhäuser, jetzt und in Zukunft.  
Extreme Preissteigerungen in fast allen Bereichen und eine fehlende 
Refinanzierung dieser Inflation stellen auch die regionalen Kliniken 
vor extreme Herausforderungen. Konkret bedeutet es für unsere 
Krankenhäuser, dass wir alle drei mit einem erheblichen Defizit für 
das Jahr 2023 planen müssen. Das verkraften wir Häuser ein Jahr lang, 
vielleicht auch noch ein zweites, aber spätestens im Jahr 2025 müssen 
wir uns mit dem Thema Unterstützung durch die Gesellschafter, das 
heißt durch die Landkreise oder die Stadt Görlitz beschäftigen. 

Das kann nicht sein und darf so nicht eintreten. Daher schließen auch 
wir uns der Forderung der DKG an, dass wir Krankenhäuser eine ge-
sicherte Finanzierung – bis die Konvergenzphase der Krankenhaus-
reform abgeschlossen ist – benötigen (Jahre 2023, 2024 und 2025).

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter benötigen Sicherheit, dass 
ihre Arbeit ohne Insolvenzgefahr fortgesetzt werden kann. Dies ist 
auch für die Bürgerinnen und Bürger wesentlich, damit die Daseins-
vorsorge in Ostsachsen sichergestellt ist.
Steffen Thiele 			   Ines Hofmann
Geschäftsführer 			   Geschäftsführerin
Klinikum Oberlausitzer 		  Städtisches Klinikum
Bergland gGmbH 			   Görlitz gGmbH
Kreiskrankenhaus Weißwasser gGmbH	

Reiner E. Rogowski	
Geschäftsführer	
Oberlausitz-Kliniken gGmbH	

aus dem Hauptamt
SG Personal
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt im Rahmen des Projektes „Kinder stärken 2.0“

2 Sozialpädagogen (m/w/d) für den Bereich Hort.
Die Laufzeit des Projektes ist befristet. Die Einstellung erfolgt unter 
der Maßgabe, dass ein Bewilligungsbescheid vorliegt.

Der Einsatz soll in folgenden Aufgabengebieten erfolgen:

	Ermittlung des konkreten Hilfe- und Unterstützungsbedarfs bei 
den „betroffenen“ Kindern und deren Familien in enger Zusam-
menarbeit mit der Einrichtungsleitung und den bereits in der 
Kindertageseinrichtung tätigen pädagogischen Fachkräften;

	darauf aufbauend Entwicklung und Umsetzung der für das Auf-
wachsen und die Entwicklung dieser Kinder förderlichen und 
spezifisch notwendigen Angebote und Unterstützungsmaßnah-
men gemeinsam mit der Einrichtungsleitung und den bereits in 
der Kindertageseinrichtung tätigen pädagogischen Fachkräften, 
regelmäßige gemeinsame Reflexion der Angebote und Maßnah-
men;

	Unterbreitung geeigneter Unterstützungs- und Beratungsan-
gebote und gemeinsame Beratung über Maßnahmen, die zusätz-
lich zur Kindertageseinrichtung im häuslichen / privaten Umfeld 
stattfinden können, sowie über die im Sozialraum vorhandenen 
Beratungsleistungen, Hilfen und Angebote zu Bildungs- und Er-
ziehungsthemen für Familien;

Sperrung sämtlicher Wanderwege 			 
rund um den Schlechteberg im OT Ebersbach/Sa. 
Gemäß § 13 Abs. 1 des Sächsischen Waldgesetzes sperrt die Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf als Eigentümerin des Kommunalwaldes alle 
Wanderwege rund um den Schlechteberg im Ortsteil Ebersbach auf-
grund von ausgehenden Gefahren durch Ast- und Baumabbrüchen 
sowie von Totholz im Baumkronenbereich. 

Die Sperrung gilt bis auf Widerruf. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass gemäß § 11 Abs. 2 des Sächsischen 
Waldgesetzes das Betreten der Wege entgegen dieser Hinweise auf 
eigene Gefahr erfolgt. Besonders geachtet werden sollte auch auf 
Bereiche, die zwar nicht gesperrt sind, aber in denen umgestürzte 
Bäume liegen oder Gefahr durch herabfallende Baumteile und  Äste 
droht. Derzeit ist besondere Vorsicht und Aufmerksamkeit geboten. 

Nach Beendigung der Arbeiten zur Beseitigung der Gefahren wird die 
Sperrung aufgehoben. 
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	Aktivierung, Unterstützung und Verstärkung der Zusammenarbeit 
zwischen der Kindertageseinrichtung und den Eltern, z. B. durch 
die Entwicklung geeigneter Formen für eine auf die besonderen 
Bedürfnisse der Eltern gezielte Zusammenarbeit bzw. thematische 
orientierte Elternarbeit;

	Unterstützung der Fachkräfte der Kindertageseinrichtungen bei 
der Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder u. a. durch 
inhaltliche und methodische Fortbildung, so dass die Fachkräfte 
die erforderlichen Kompetenzen erlangen, die auch nach Been-
digung der Förderung in der Kindertageseinrichtung tragfähig 
sind;

	Aufbau von Netzwerken mit anderen Professionen und Angebo-
ten im sozialräumlichen Umfeld (z. B. sozialpädiatrische Zentren, 
Frühförderstellen, Therapeuten, Ärzte, Ämter), die für die beson-
deren Bedarfe der Kinder und ihrer Eltern tätig werden sollen, 
und Verstetigung dieser;

	Unterbreiten von Anregungen für das Team z. B. für weiterfüh-
rende Gestaltungsimpulse pädagogischer Prozesse oder struk-
tureller Entwicklungen, Begleitung bei herausfordernden Situa-
tionen mit Kindern und Familien sowie Unterstützung bei der 
Erarbeitung konzeptioneller Handlungsperspektiven für Themen, 
die im Zusammenhang mit der chancengerechten Bildung, Be-
gleitung und Förderung von Kindern und Familien stehen.

Das bringen Sie mit:
	Abschluss als

- 	 staatlich anerkannter Kindheitspädagoge (m/w/d) oder
- 	 staatlich anerkannter Sozialpädagoge (m/w/d) oder
- 	 staatlich anerkannter Sozialarbeiter (m/w/d) oder
- 	 staatlich anerkannter Heilpädagoge mit Hochschulabschluss 

(m/w/d) oder
- 	 Diplom oder Bachelor im Studiengang Erziehungswissenschaft, 

Studienrichtung Sozialpädagogik / Soziale Arbeit oder Kind-
heitspädagogik (m/w/d) oder

- 	 staatlich anerkannter Erzieher mit mindestens vierjähriger 
Berufserfahrung in einem sozialpädagogischen Tätigkeitsfeld

	Zugelassen werden können auch Personen, die über eine Berufs-
qualifikation verfügen in Kinder- und Jugendpsychologie, Förder-
pädagogik, Sprachheilpädagogik oder Rehabilitationspädagogik.

Wir erwarten von Ihnen:
	Fachwissen im Umgang mit dem Sächsischen Bildungsplan

	Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen

	ausgeprägte soziale, kommunikative sowie pädagogische Kom-
petenz

	Empathie und Verantwortungsbewusstsein sowie einen wert-
schätzenden Umgang mit Kindern

	Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Eigenverantwortung

	Kreativität und Offenheit gegenüber neuen Herausforderungen

	großes Engagement und Einsatzbereitschaft

	Erfahrungen in der Elternarbeit

	Bereitschaft zum 2-Schichtsystem (geteilte Dienste im Rahmen 
der Öffnungszeiten 06:00 Uhr bis 16:30 Uhr)

	Nachweis der Masernschutzimpfung

Wir bieten Ihnen:
	vorerst befristete Anstellung im Projektzeitraum (bis 30.06.2026) 

in Teilzeit mit 30 Stunden pro Woche

	30 Tage Urlaub

	Bezahlung nach TV SuE und die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen

	laufende fachliche Fortbildungsmöglichkeiten

	Kinderbetreuungsangebote

	Wohnungsangebote

	gute ÖPNV-Verbindungen

SG Kinder, Bildung und Kultur 
Schulanmeldung für das Schuljahr 2024/25
Schulanfänger 2024 
Liebe Eltern,

alle Kinder, die bis zum 30.06.2024 das sechste Le-
bensjahr vollenden (Geburtszeitraum 01.07.2017 
bis 30.06.2018), sind von einem Elternteil/Sorge-
berechtigten für das Schuljahr 2024/2025 persönlich an der für ihren 
Wohnort – je nach Schulbezirk – zuständigen Grundschule anzumel-
den. 

Kinder, die bis zum 30.09.2024 das sechste Lebensjahr vollenden, 
können an der zuständigen Grundschule angemeldet werden. 

Schulbezirk
Die Zuordnung zu einem Schulbezirk richtet sich nach dem Haupt-
wohnsitz des Kindes. 

Welchem Schulbezirk die Anschrift Ihres Kindes zugeordnet ist, er-
fahren Sie auf der Homepage unserer Stadt unter  Familie – Bildung 
- Grundschulen/Horte. Für jede Grundschule wird hier der entspre-
chende Grundschulbezirk mit den zugeordneten Straßen veröffentlicht. 

Allgemeine Informationen zur Schulanmeldung
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich, da eine Schulpflicht be-
steht. 

Eltern, die ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft angemeldet 
haben, teilen dies (mit Namen der Schule in freier Trägerschaft) der 
Grundschule in öffentlicher Trägerschaft ihres Schulbezirkes schriftlich 
bis zum 15. September 2023 mit (§ 3 Absatz 3 Schulordnung Grund-
schulen). 

Anmeldetermine für die Grundschulen in Trägerschaft 	
der Stadt Ebersbach- Neugersdorf 

Grundschule Datum Uhrzeit Ort

Fichte-   
Grundschule

26.06.2023 18:30 Uhr Info-Elternabend

17.08.2023 13:00 bis 17:00 Uhr Sekretariat

24.08.2023 08:00 bis 12:00 Uhr Sekretariat

Jahn-   
Grundschule

30.08.2023                       19:00 Uhr                      Aula (inkl. Eltern-
abend)

31.08.2023                      19:00 Uhr Aula (inkl. Eltern-
abend)                             

Unterlagen für die Anmeldung:    
•	 die aktuelle Geburtsurkunde des Kindes in Kopie
•	 den Personalausweis der anmeldenden Personensorgeberech-

tigten (Einverständniserklärung des Elternteils, welches an der 
Anmeldung nicht teilnehmen kann)

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und 
Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Nachweise hierfür sind den Bewerbungsunterlagen beizufügen. Be-
werbungskosten jeglicher Art, z. B. Fahrtkosten werden nicht erstattet.

Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung (inkl. frankierten Rückumschlag) 
bis 31.07.2023 an die Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf, 
Reichsstraße 1, 02730 Ebersbach-Neugersdorf oder per E-Mail in PDF-
Form an personal@ebersbachneugersdorf.de. Damit eine korrekte 
Zuordnung Ihrer Bewerbungsunterlagen erfolgen kann, geben 
Sie bitte die Nummer 05.2022 in Ihren Bewerbungsunterlagen 
mit an.
Hinweis zum Datenschutz

Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich mit der Speicherung Ihrer personen-
bezogenen Daten für die Dauer des Stellenbesetzungsverfahrens einver-
standen.
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•	 Nachweis über das gemeinsame Sorgerecht in Kopie (Nachweis 
auf Geburtsurkunde des Kindes oder Sorgerechtserklärung)

•	 Nachweis über das alleinige Sorgerecht (Negativbescheinigung 
oder gerichtliche Entscheidung)

•	 Impfausweis des Kindes für die Masernschutzprüfung bzw. ärzt-
liches Attest - über den Impfschutz bzw. bereits erlittene Masern-
erkrankung bzw. über die medizinische Kontraindikation

Hinweis:  
Es ist nicht erforderlich, dass Sie Ihr Kind zur Anmeldung mitbringen!

Rückstellung
Kinder, die im letzten Schuljahr durch die Schulleitung zurückgestellt 
wurden, sind erneut an der zuständigen Grundschule anzumelden. 

Schulaufnahmeuntersuchung
Bei der Schulanmeldung erhalten Sie Informationen zur Schulauf-
nahmeuntersuchung, die durch das Gesundheitsamt durchgeführt 
wird. Zur Teilnahme an dieser Untersuchung ist Ihr Kind verpflichtet.

Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindertages-
einrichtungen der Stadt Ebersbach- Neugersdorf im Jahr 
2022 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gemäß SächsKitaG hat die Gemeinde jährlich bis zum 30.06. des 
Folgejahres die durchschnittlichen Personal- und Sachkosten eines 
Platzes je Einrichtungsart unter Berücksichtigung der Betreuungszeit 
bekannt zu geben. 

Hiermit möchten wir darauf hinweisen, dass die Bekanntmachung 
der Betriebskosten 2022 der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 30.06.2023 als ortsübliche Bekanntma-
chung an der Anschlagtafel am Rathaus der Stadt Ebersbach-Neu-
gersdorf, Reichsstraße 1 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf, erfolgte.

DRK-Kita „Knirpsenvilla“, Hermann-Wünsche-Straße 2; Integrative Kita 
Johanniter Kinderhaus „Oberland“, Hofeweg 55; Integrative AWO-Kita 
„Oberlandknirpse“, Sachsenstraße 45; AWO-Kita „Knirpsenland“, Fröbel-
straße 9, Integrative AWO-Kita „Spreequellspatzen“, Rudolf-Breitscheid-
Straße 22, Bewegungskita „Hüpfburg“, Oststraße 22, Hort an der 
Jahn-Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 1; Integrativer Fichtequirle 
Hort, Schillerstraße 1a, Integrativer Hort der Schkola „Oberland“, 
Schulstraße 13

1.  Kindertageseinrichtungen
1.1  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)
	 Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h
	 in €	 in  € 	  in €                    

erforderliche 	  1.012,08	 421,70	 227,72
Personalkosten                

erforderliche	 339,45	 141,44	 76,38   
Sachkosten                      

erforderliche	 1.351,53	 563,14	 304,10 
Betriebskosten                

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteiligen Personal- 
und Sachkosten. 

(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Personal- und Sachkosten für 9 Stunden)

1.2  Deckung Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jah-
resdurchschnitt)
	 Krippe 9 h	             Kindergarten 9 h	 Hort 6 h
	 in €	 vor SVJ		  im SVJ	 in €

Landeszuschuss	 246,83	 246,83		  246,83	 164,56

Elternbeitrag
(ungekürzt)	 213,33	 109,58		  109,58	 67,75

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freie Träger)	 891,37	 206,73		  206,73 	 71,79 

1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat
			   Aufwendungen in €

Abschreibungen 	 11.874,14

Zinsen	 0,00       			 

Miete	 1.764,42

Gesamt	 13.683,56	

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
	 Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h
	 in €	 in  € 	  in €                    

Gesamtaufwendung
je Platz und Monat 	 51,62	 21,51	 11,61  

Diese Bekanntmachung informiert über die Aufwendungen der Stadt, 
die sie zur Betreibung der Kindertageseinrichtungen aufzubringen 
hat. 

Die Ermittlung der Betriebskosten ist Ausgangspunkt für die Über-
prüfung und Festlegung der Elternbeiträge.

Die Elternbeiträge werden in Abstimmung mit den Trägern der Kinder-
tageseinrichtungen und dem örtlichen Träger der öffentlichen Jugend-
hilfe (Jugendamt) von der Gemeinde geprüft und entsprechend 
festgesetzt. Absenkungen sind vorzusehen für Alleinerziehende und 
Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig eine Kindertagesein-
richtung besuchen.

Die Bekanntmachung erfolgt jährlich zum 30.06. des Folgejahres.
Verena Hergenröder

BürgermeisterinBürgerbüro 
Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen das Bürger-
büro mit folgenden Leistungen zur Verfügung:

-	 Ausgabe von Formularen
	 (Landratsamt und Lohnsteuerjahresausgleich)

-	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen
	 (außer Rente)

-	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll

-	 Ausgabe Abfallkalender

-	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung!

Tel.-Nr.: 03586 763 114 oder 763 129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.05.2023	 11.460			 
Zuzüge:	 49
Geburten:	 2
Wegzüge:	 36
Sterbefälle:	 16

Einwohnerbestand am 15.06.2023	   11.459

Geburtstage im Juli feiern:
den 80. Geburtstag - fünfzehn Jubilarinnen und Jubilare,

den 85. Geburtstag - acht  Jubilarinnen und Jubilare,

den 90. Geburtstag - zwei Jubilarinnen und Jubilare und

den 95. Geburtstag eine Jubilarin.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und am Geburtstag einen Strauß 
voller Freude!
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Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Valentina und Finn Stefan!
	 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

Mitteilung - Einwohnermeldeamt
Wir möchten alle Bürger und Bürgerinnen bitten, die Gültigkeit ihrer 
Personaldokumente zu überprüfen und vor Ablauf deren Gültigkeit 
rechtzeitig ein neues Personaldokument zu beantragen. Die Bearbei-
tungszeit eines Personalausweises beträgt ca. 2 Wochen, die eines 
Reisepasses ca. 4 Wochen.

Die Gebühr für den Personalausweis beträgt seit dem 01.01.2021
bis 24 Jahre  	 22,80 € (6 Jahre gültig)
ab 24 Jahre  	 37,00 € (10 Jahre gültig)
und ist bei der Beantragung zu entrichten.

Nähere Informationen über den neuen Personalausweis können Sie 
über das Informations- und Serviceportal im Internet unter: www.
personalausweisportal.de abrufen.

§ 1 Abs. 1 Personalausweisgesetz
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach den Vorschriften der 
Landesmeldegesetze der allgemeinen Meldepflicht unterliegen, sind 
verpflichtet, einen Personalausweis zu besitzen, dies gilt nicht für 
Personen, die im Besitz eines gültigen Passes sind.

Antworten auf häufig gestellte Fragen
Auf die häufigsten Anfrage geben wir Ihnen an dieser Stelle eine kurze 
Information:

Beantragung Personalausweis - persönliche Vorsprache erforder-
lich
bitte ein biometrisches, aktuelles Passbild und den derzeitigen Aus-
weis vorlegen
Gültigkeit des Ausweises: 
- 10 Jahre
- bei Personen unter 24 Jahre beträgt die Gültigkeit 6 Jahre
Kosten: 
- 37,00 €
- bei Personen unter 24 Jahren 22,80 €
Hinweis: 
bei Kindern unter 16 Jahren ist die Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter erforderlich 

Beantragung Reisepass – persönliche Vorsprache erforderlich
bitte ein biometrisches, aktuelles Passbild und ein gültiges Ausweis-
dokument vorlegen
Gültigkeit des Passes:
- 10 Jahre
- bei Personen unter 24 Jahre beträgt die Gültigkeit 6 Jahre
Kosten:
- 60,00 €
- bei Personen unter 24 Jahren 37,50 €
Hinweis: 
bei Personen unter 18 Jahren ist die Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter erforderlich

Beantragung Kinderreisepass - persönliche Vorsprache erforder-
lich
bitte ein biometrisches, aktuelles Passbild des Kindes mitbringen
Gültigkeit des Passes:
ein Jahr, danach vor Ablauflauf der Gültigkeit Aktualisierung bis zum 
12. Lebensjahr möglich
Kosten:
bei Erstbeantragung 13,00 €, jede weitere Aktualisierung 6,00 €
Hinweis: 
bei Kindern unter 16 Jahren ist die Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter erforderlich 

Anmeldungen/Ummeldungen - persönliche Vorsprache erforder-
lich
sind  innerhalb von 14 Tagen nach Einzug unter Vorlage der Wohnungs-
geberbescheinigung und der Ausweisdokumente vorzunehmen

Abmeldung bei Wegzug innerhalb von Deutschland 
ist nicht erforderlich.

Wegzug ins Ausland
hier ist eine persönliche Abmeldung erforderlich
Öffnungszeiten ohne Terminvergabe:
Dienstag:		 von 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag:	 von 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr.

Termine außerhalb der Sprechzeiten können Sie unter 
03586/763137 vereinbaren!
Wir möchten darauf hinweisen, dass während der Sprechzeiten eine 
Entgegennahme von Anrufen nicht in jedem Falle möglich ist. Wir 
bitten um Verständnis.

Eheschließungen
	 Wir gratulieren dem Brautpaar

	 	Nancy Berger und Jens Höhnke, 		
OT Ebersbach/Sa.

aus dem Standesamt

aus dem SG Ordnung/Sicherheit 
„Ausschreibung Kastenanhänger“
Die Stadtverwaltung verkauft aus dem Altbestand der Feuerwehr 
einen Kastenanhänger Eigenbau

-	 Erstzulassung 08/1985
-	 Anhängerkupplung LKW
-	 HU abgelaufen
-	 Leergewicht 270 kg, zul. Gesamtgewicht 900 kg
-	 Länge 2,81m, Breite 1,75 m, Höhe 1,06 m

Der Verkauf ist im Zuge einer Angebotsabgabe an den meistbietenden 
Interessenten angedacht. Ihr Angebot wollen Sie bitte in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Angebot Kastenanhänger 
Feuerwehr“ bis zum 31.07.2023 bei 
der Stadtverwaltung einreichen. 

Rückfragen oder Terminabsprachen 
zur Besichtigung oder Zusendung 
von weiteren Bildmaterial unter der 
Telefonnummer 03586 763145 oder 
ordnung-sicherheit@ebersbach-
neugersdorf.de.

Tipps für den Sommerurlaub: 
So verhindern Sie einen Einbruch in Ihre Wohnung 
Die Sommerferien beginnen bald. Oft ist die Freude über die anste-
henden Ferien groß und der dringend benötigte Urlaub wird sehn-
süchtig erwartet. Dennoch ist Vorsicht geboten, um nicht nach der 
Reise gleich wieder urlaubsreif zu sein. Wer verreist und sein Haus 
oder seine Wohnung in den Sommerferien unbeaufsichtigt zurücklässt, 
sollte einige Dinge beachten, damit Einbrecher keine Chance haben, 
in die eigenen vier Wände einzudringen. Hierzu kann auch die Sicht-
weise eines potentiellen Einbrechers genutzt werden, der oft versucht 
herauszufinden, welche Häuser und Wohnungen in der Urlaubszeit 
verlassen sind.

Bitten Sie beispielsweise Ihre Nachbarn oder Angehörigen, die Roll-
läden oder Jalousien (falls vorhanden) tagsüber zu öffnen und abends 
wieder zu schließen. Bitten Sie eine Person Ihres Vertrauens darum, 
die Mülltonnen zu den vorgesehenen Abholterminen an die Straße 
zu stellen oder auch den Rasen im Garten zu mähen. Ein voller Brief-
kasten ist nach Möglichkeit zu vermeiden. Der Grund: Volle Briefkäs-
ten, länger geschlossene Jalousien oder andere Anhaltspunkte zeigen 
Kriminellen, dass hier der Hausherr oder die Hausfrau nicht da sind. 
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Wirtschaftsförderung / Tourismus
Informationen zum Sonderverkehr Jacobimarkt
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses des Spreequellboten befindet 
sich der Sonderfahrplan zum Jacobimarkt 2023 noch in der Vorberei-
tung und wird zeitnah zwischen der Stadtverwaltung, dem Landkreis 
Görlitz und dem ZVON final abgestimmt. 

In den regionalen Medien sowie auf der Homepage der Stadtver-
waltung finden Sie in Kürze alle Informationen zu den Sonderfahrten.

Wir wünschen allen Besuchern ein fröhliches Markttreiben auf unse-
rem „Schissn“.

Nutzen Sie Zeitschaltuhren zur Steuerung Ihrer Beleuchtung, um eine 
Anwesenheit der Bewohner zu suggerieren. Kriminelle meiden Häuser 
und Wohnungen, wenn diese vermuten, dass jemand anwesend ist. 

Die Polizei rät ebenso, Haustürschlüssel keinesfalls im Außenbereich 
zu verstecken. Ob im Blumentopf oder unter der Fußmatte, auch Ein-
brecher kennen potentielle Verstecke. Wesentlich besser ist es, einer 
Person Ihres Vertrauens den Schlüssel zu überlassen und diese ab und 
zu nach dem Rechten sehen zu lassen. Wird etwas Verdächtiges be-
obachtet, sollte direkt die Polizei kontaktiert werden. Der „wachsame 
Nachbar“ hat schon häufig dazu geführt, einen Einbruch zu verhindern.

Grundsätzliche Tipps gegen Wohnungseinbrüche: 
•	 Schwachstellen des Hauses/der Wohnung durch den Einbau von 

Sicherungstechnik beseitigen, Haus- und Wohnungstür immer 
abschließen, auch bei kurzer Abwesenheit 

•	 vergewissern Sie sich, dass Fenster, Balkon- und Terrassentüren 
geschlossen sind 

•	 Türen von Kellern und Dachböden prüfen und verschließen 
•	 Hauseingangstüren in Mehrfamilienhäusern auch tagsüber ge-

schlossen halten 
•	 auf verdächtige Geräusche bei Nachbarn achten und bei Wahr-

nehmungen die Polizei kontaktieren 

Lagern Sie wertvollen Schmuck oder Bargeld nicht Zuhause. Depo-
nieren Sie Wertgegenstände gegebenenfalls in einem Bankschließfach. 
Lassen Sie zudem das für den Urlaub voll bepackte Auto am Vorabend 
der Abreise nicht ungesichert am Straßenrand stehen. Auch für grö-
ßere Fahrzeuge, wie Wohnmobile, werden zusätzliche technische 
Sicherungsmöglichkeiten empfohlen. 

Zuletzt sollte die Bandansage des Anrufbeantworters keinen Rück-
schluss auf einen aktuellen Urlaub zulassen. Und teilen Sie Ihre Urlaubs-
eindrücke und Fotos auf Social-Media-Kanälen erst nach Ihrer Heim-
kehr einem öffentlichen Personenkreis mit. Weitere wertvolle Tipps 
finden Sie auf der Internetseite des Programms Polizeiliche Kriminal-
prävention der Länder und des Bundes unter https://www.k-einbruch.
de/ oder https://www.polizei-beratung.de/. 

Polizeidirektion Görlitz
Informationen zum Jacobimarkt 2023
Müllabfuhr während des Jacobimarktes 2023 – Terminänderung für 
folgende Straßen:

Heinrich-Heine-Straße, Hohe Straße, Raabestraße, Jakobiweg, Gott-
fried-Keller-Straße, Hans-Sachs-Straße, Zillestraße 

	 Termin alt:	 Termin neu:
Entsorgung Rest-Müll:	 26.07.2023	 26.07.2023, 07:00 Uhr
Entsorgung Bio-Müll: 	 02.08.2023	 07.08.2023
Entsorgung Blaue Tonne:	 02.08.2023	 04.08.2023	
	 SG Ordnung/ Sicherheit/ Gewerbe

Schwerbehinderten-Parkplätze zum Jacobimarkt 2023
Zum Jacobimarkt 2023 werden auf der Pestalozzistraße vor der ehe-
maligen Schule wieder zehn markierte Schwerbehinderten–Park-
plätze geschaffen. Diese sind ausgeschildert bzw. erreichbar über:

Hauptstraße/Martin-Luther-Straße/Liechtensteinstraße/		
Pestalozzistraße.

Im Bereich Zillestraße werden drei Schwerbehinderten-Parkplätze mit 
Schrägaufstellung zur Verfügung stehen.

Bitte legen Sie Ihren blauen Parkausweis für Personen mit Behinderung 
gut sichtbar im Fahrzeug aus! Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass 
der Schwerbehindertenausweis alleine nicht zur Benutzung der ge-
kennzeichneten Schwerbehinderten-Parkplätze ausreicht. Weiter-
führende Informationen hierzu hatten wir bereits in der Ausgabe März 
2022 des Spreequellboten gegeben. 

Örtliche Straßenverkehrsbehörde
Geschwindigkeitsbegrenzung „30 km/h“ 			 
zum Jacobimarkt 2023 
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf beantragte u.a. wie in den voran-
gegangen Jahren eine Geschwindigkeitsbegrenzung „30 km/h“ auf 
der Hauptstraße von der Martin-Luther-Straße bis zum Ortsausgang 
Neugersdorf für die Dauer des Jacobimarktes 2023.

Die Geschwindigkeitsbegrenzung „30 km/h“ wird in der Zeit vom 
28.07.2023 bis 02.08.2023 in der Zeit von 14:00 Uhr bis 01:00 Uhr 
gültig sein.

Auf Grund des zu erwartenden erhöhten Fußgängerverkehrs bitten 
wir alle Kraftfahrer um Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme 
sowie Einhaltung der vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit! Mit 
Kontrollen über die Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung ist 
zu rechnen.

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Vollsperrung der Hauptstraße im OT Neugersdorf 	
am 02.08.2023
Am 02.08.2023 in der Zeit zwischen 21:00 Uhr und 23:00 Uhr kann es 
im Bereich der Hauptstraße nach der Einmündung Martin-Luther-
Straße bis zur Ortsumfahrung Seifhennersdorf zu einer kurzzeitigen 
Vollsperrung kommen. Eine Benutzung des gesperrten Bereiches der 
Hauptstraße durch Verkehrsteilnehmer ist während der Zeit der Voll-
sperrung nicht möglich. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Vorsicht, 
gegenseitige Rücksichtnahme und Einhaltung der angeordneten 
Beschilderung!

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Vorinformation der Regionalbahn
Die örtliche Straßenverkehrsbehörde wurde dahingehend vorinfor-
miert, dass Seitens der Deutschen Bahn Baumaßnahmen auf der 
Strecke nach Wilthen (Abriss einer Brücke) geplant sind. Der gesamte 
Bahnverkehr (Güterzüge und Personenzüge) wird vom 08.07.2023 bis 
voraussichtlich 31.08.2023 auf die Bahnstrecke nach Löbau umgelei-
tet. Aus Sicherheitsgründen ist für diesen Zeitraum angedacht, den 
Bahnübergang Gutbergweg komplett zu sperren. 

Der Bahnübergang am Holzplatz bleibt befahrbar. Hier ist laut Bahn 
die Übersicht gegeben. Heranfahrende Züge können rechtzeitig er-
kannt werden. Wir bitten dennoch alle Verkehrsteilnehmer, welche 
diesen Bereich kreuzen, um erhöhte Aufmerksamkeit. Der Bahnverkehr 
findet täglich im Zeitraum von 05:00 Uhr bis 24:00 Uhr statt.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage sowie 
den täglichen Medien.  

aus der Fünfgemeinde

Terminankündigung Volkswandertag
am Sonntag, dem 24. September 2023,
in Neusalza-Spremberg

Start: 14:00 Uhr, Parkplatz Bahnhofstraße 2 a 		
(gegenüber Oberschule), 02742 Neusalza-Spremberg
Alle wanderlustigen Einwohner und Gäste der „Fünfgemeinde” sind 
an diesem Tag zu einer Kultur-Wanderung nach Neusalza-Spremberg 
herzlich eingeladen. Geplant ist eine historische Tour mit Besichtigung 
und Führung der Spremberger Kirche, des Ober- und Niedermarktes 
und der Neusalzaer Kirche. Im Anschluss an die Wanderung lädt Sie 
die Stadt Neusalza-Spremberg zu einem Imbiss in den Ratssaal des 
Rathauses ein.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin 
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Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Juli 2023
Donnerstag, 01.06.2023	
09:00 – 	 Gesprächskreis Depression
10:30 Uhr	 Wohnpark „Spreequelle“, 
	 Oswald-Richter-Straße 1, OT Ebersbach/Sa.
	 Anmeldung unter Tel. 03586 36819 60 erbeten

Mittwoch, 05.07.2023	
14:00 Uhr	 Buchlesung 
	 mit Autorin Anka Chilla 
	 Eintritt: 9,00 EUR inklusive 1 Tasse Kaffee und 
	 1 Stück Kuchen. Reservierung erforderlich!
	 Wohnpark „Spreequelle“
	 Oswald-Richter-Str. 1, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Freitag, 07.07. – Sonnabend 08.07. 2023
	 Badfest
		 Volksbad, OT Neugersdorf

Freitag, 07.07.2023	
16:00 –	 Vortrag für pflegende 
19:00 Uhr	 	Angehörige
	  „Zu Hause gut umsorgt und gepflegt“ Teil 2
	 Wohnpark „Spreequelle“, Oswald-Richter-Straße 1, 
	 OT Ebersbach/Sa.
	 Anmeldung unter Tel. 03586 36819 60 erbeten

Sonntag, 09.07.2023	
08:00 Uhr	 Wanderung 
	 der Wandergruppe Neugersdorf 
	 im Isergebirge - Ausweis und Wegzehrung 	

mitnehmen , Treff am Verknüpfungspunkt

Montag, 10.07.2023	
14:00 Uhr	 „Plauder-Stündchen“ 
	 im Erzählcafé 
	 Kultur- und Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME 

e.V., Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf ) 

Montag, 10.07.2023	
15:00 –	 Kurstermine 
19:00 Uhr	 im Wohnpark „Spreequelle“:
	 Themenabend „Demenz“ (aufeinander aufbauend)
	 Oswald-Richter-Straße 1, 
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Mittwoch, 12.07.2023	
14:30 Uhr	 Gemeinsam digital
	 Handy, Tablet & Co – Offener Treff zur 
	 digitalen Hilfe im Clubraum vom Treff Nº 47, 
	 Hofeweg 47, 	02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Kulturverein Oberland e.V.

Freitag, 14.07.2023	
16:00 –	 Vortrag für pflegende 
19:00 Uhr	 	Angehörige
	  „Zu Hause gut umsorgt und gepflegt“ Teil 2
	 Wohnpark „Spreequelle“, Oswald-Richter-Straße 1, 
	 OT Ebersbach/Sa.
	 Anmeldung unter Tel. 03586 36819 60 erbeten

Sonnabend 15.07.2023	
14:00 Uhr	 Backen im Juli
	 rund um den Holzbackofen, Treff Nº 47, 
	 Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Backteam vom Kulturverein Oberland e. V. 

Montag, 17.07.2023	
15:00 –	 Kurstermine 
19:00 Uhr	 im Wohnpark „Spreequelle“:
	 Themenabend „Demenz“ (aufeinander aufbauend)
	 Oswald-Richter-Straße 1
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Montag, 17.07.2023
09:00 – 	 Erste-Hilfe-Kurs
14:00 Uhr	 für Führerscheinanwärter 
	 Buchung unter: Tel. (03586) 3681950 oder		   

www.johanniter.de/kurse
	 Wohnpark „Spreequelle“, Oswald-Richter-Straße 1
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Dienstag, 18.07.2023
09:00 – 	 Erste-Hilfe-Kurs
14:00 Uhr	 für Führerscheinanwärter 
	 Buchung unter: Tel. (03586) 3681950 oder		   

www.johanniter.de/kurse
	 Wohnpark „Spreequelle“, Oswald-Richter-Straße 1
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Mittwoch, 19.07.2023	
11:30 – 	 Sommerzeit ist Grillzeit
13:00 Uhr		 Grillparty auf der Terrasse 
	 des Quartierscafés 
	 Tischreservierung empfohlen. 
	 Wohnpark „Spreequelle“, Oswald-Richter-Str. 1
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Freitag, 21.07.2023	
19:30 Uhr	 „Der letzte Pirat 
	 und die Kinder der Königin“ 
	 Kartenbestellungen unter 
	 www.theaterscheune-neugersdorf.de 
	 03586 7656557 
	 TheaterScheune Neugersdorf 
	 Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf 

Freitag 21.07.2023	
21:00 Uhr	 OPEN AIR KINO
	 Film: Im Taxi mit Madeleine
	 Eiskellerberg Neugersdorf
	 Filmtheater Ebersbach, Kinoverein

Sonnabend, 22.07.2023	
08:00 –	 Grundkurs 
16:30 Uhr	 in Nachbarschaftshilfe
	 Wohnpark „Spreequelle“, Oswald-Richter-Straße 1
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Sonnabend, 22.07.2023	
19:30 Uhr	 „Der letzte Pirat 
	 und die Kinder der Königin“ 
	 Kartenbestellungen unter 
	 www.theaterscheune-neugersdorf.de 
	 03586 7656557 
	 TheaterScheune Neugersdorf 
	 Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf 

Sonnabend, 22.07.2023	
21:00 Uhr	 OPEN AIR KINO
	 Film: Olaf Jagger
	 Eiskellerberg Neugersdorf
	 Filmtheater Ebersbach, Kinoverein
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Montag, 24.07.2023	
14:00 Uhr	 „Plauder-Stündchen“ 
	 im Erzählcafé 
	 Kultur- und Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME 

e.V., Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Montag, 24.07.2023	
18:30 Uhr	 Bücherquatschrunde 
	 Stadtbibliothek
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

28.07. – 02.08.2023		
	 Jacobimarkt
	 im OT Neugersdorf

29.07. – 30.07.2023	
14:00 – 	 zusätzliche Öffnung
20:00 Uhr	 des Bismarckturmes

	 Wiederkehrende Termine:
jeden Montag	
14:00 –	 Jugendprojekt „DU MACHST“		
17:00 Uhr	 im Clubraum des Treff Nº 47, 
	 Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Kulturverein Oberland e.V. 

1. Montag im Monat
	 16:30 Uhr	 Schreibhilfe
	 beim ptv Sachsen im Treff Nº 47,			   

Hofeweg 47 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Montag und Donnerstag
14:00 –	 Tischtennis im Treff-Garten
20:00 Uhr	 Hofeweg, Treff 47
	 Kulturverein Oberland e.V.
	 Schläger und Bälle bitte mitbringen.

Sonnabend
10:00 – 	 Tischtennis im Treff-Garten
20:00 Uhr	 Hofeweg, Treff 47
	 Kulturverein Oberland e.V.
	 Schläger und Bälle bitte mitbringen.

1. Dienstag im Monat	
09:30 Uhr	 Eulchentreff:
	 Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

mittwochs
14:00 – 	 IB-Jugendberatung
18:00 Uhr	 Beratungszeiten im Büro, Hofeweg 41,
	 in Ebersbach Oberland,
	 individuelle Terminvereinbarungen unter 03586 364958
	 oder jugendberatung-ebersbach@ib.de 

freitags
15:30 Uhr	 Vorlesezeit –
	 für Kinder  zwischen 4 und 8 Jahren
	 in der Stadtbibliothek, Kinderbereich
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

16:00 Uhr	 Training SV Sportlust – Schwimmen
	 in der Schwimmhalle Rumburk

17:00 Uhr	 Probetraining 				  
des Neugersdorfer Tennisclubs e.V.

	 auf der Tennisanlage neben dem Volksbad

montags
17:30 Uhr	 Training SV Sportlust – Schwimmen
	 in der Sporthalle der Fichtegrundschule

Anna Kellnhofer (Sopran) 
David Erler (Altus)

Tobias Mäthger (Tenor) 
Friedemann Klos (Bass)

Dresdner Barockorchester 
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SSoonnnnttaagg  aabb  1100  UUhhrr  
FFaammiilliieenn--  FFrrüühhsscchhooppppeenn

x Bitte vormerken!

vvoomm  2288..77..  bbiiss  22..88..2233

Auftritt der „Spreequellknirpse“ 
und verschiedene Aktionen für alle Kinder kostenlos!

 STÜLPNER & CO.

  GGiieerrsscchhdduurrffeerr  SScchhiissss‘‘nn  

Ausgabe der Trucks
nur solange der Vorrat reicht!

......  ffüürr  1155  BBiieerr  ggiibbtt  eess  
eeiinneenn  TTrruucckk  ddaaffüürr  !!

  

BBiieerraauusssscchhaannkk  aamm  RRiieesseennrraadd

Hoch die Gläser, endlich:
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Versenden Sie Ihr 
Urlaubsfoto als echte 
Postkarte!

urlaubskarte.eu

Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
www.Treff47.de

Juli 2023
Ständiges:
Montag 	 14:00 – 17:00 Uhr	 „DU MACHST“-Projekt im Clubraum
	 14:00 – 18:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen

Dienstag	 13:00 – 15:00 Uhr	 Ausgabestelle der Tafel geöffnet
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Handarbeitscafé im Clubraum 

Mittwoch	 09:00 – 15:00 Uhr	 Infos und Beratung
		  im Quartierbüro nach Anmeldung
	 13:00 – 15:00 Uhr	 Ausgabestelle der Tafel geöffnet

Donnerstag	09:00 – 12:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen
	 09:00 – 15:00 Uhr	 Infos und Beratung im Quartierbüro 	
		  nach Anmeldung
	 13:00 – 15:00 Uhr	 Beratung beim PTV Sachsen e.V. 
		  Nur nach Anmeldung
		  (01522 9632337)!
	 13:00 – 15:00 Uhr 	 Ausgabestelle der Tafel geöffnet

Freitag	 13:00 – 15:00 Uhr	 Ausgabestelle der Tafel geöffnet

Samstag	 13:00 – 15:00 Uhr	 Ausgabestelle der Tafel geöffnet

Regelmäßiges:
jeden ersten Montag im Monat
03.07.2023		  16:30 Uhr		 Hilfe bei Behördenanschreiben 		
				    ptv Sachsen Raum 1.04

jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat
11.07.2023 und 	 09:00 –		  Beratung des Sozialverbandes VdK
25.07.2023	 	 12:00 Uhr		

jeden ersten Mittwoch im Monat	
05.07.2023	 14:30 Uhr 		 Treff der Kunstgruppe des 			
		  Kulturvereins
Bei schönem Wetter suchen wir ein Mal-Motiv im Freien. Den Ort er-
fahren Sie kurzfristig unter 01515 1403763

jeden dritten Donnerstag im Monat
20.07.2023	 9:00 – 12:00 Uhr 	 EUTB-Beratung Raum 1.04 		
		  im Erdgeschoss
Veranstaltungen:
05.07.2023	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		  Raum 1.02

12.07.2023	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
				    Clubraum

15.07.2023	 14:00 Uhr	 Backen im Juli 
		  mit musikalischer Unterhaltung		
		  Treffgarten

19.07.2023	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		  Raum 1.02

Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Informationen der Kirchgemeinden

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat Juli 2023 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:		

So., 02.07.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, 				 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
		  Ab 9:30 Uhr wird herzlich zum 		
			  Kirchenkaffee eingeladen.
Sa., 08.07.	 16:00 Uhr	 Konzert mit dem Gemischten 			 
		  Chor Berlin-Altglienicke

So., 16.07.	 10:30 Uhr	 Lektoren-Gottesdienst

So., 23.07.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, 				 
		  anschließend Kirchenkaffee

Der Fahrdienst zu den Gottesdiensten ist nach telefonischer Abspra-
che mit Herrn Kühl – Tel. 035872 133332 oder Hd. 0162 8607659 
möglich.

Zu den angeführten Gottesdiensten und den Gemeindeveranstal-
tungen wird ganz herzlich eingeladen. Weitere Veranstaltungen, 
Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte den Kirchennachrichten 
oder unserer Web-Site: www.kirche-oberes-spreetal.de.
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der Nr. 365154.

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
03.07.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64

Unsere Chöre proben im Kantorat, Hauptstraße 64:
Posaunenchor:			  mittwochs	 19:30 Uhr
Kantorei:			   donnerstags 	19:45 Uhr
Kinderchor I+II:		  freitags 	 15:30 Uhr
Kinderchor III:			   freitags 	 16:30 Uhr

Offene Kirche
Jeden Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr ist die Kirche für Besichtigun-
gen und Andacht geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Veränderte Öffnungszeiten
des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung in den Wochen vom 	
12. bis 30. Juni:
Dienstag, jeweils 9:00 bis 12:00 Uhr  				  
Donnerstag, jeweils 14:00 bis 17:00 Uhr  
„Und wieder blühet die Linde“
Ein Konzert mit dem Gemischten Chor Berlin-Altglienicke
Sonnabend, 08.07.2023, 16:00 Uhr, Kirche Ebersbach
Im Rahmen seiner Chorreise gibt der Berliner Chor unter Leitung von 
Gabriele Tschache eine Kostprobe seines Könnens, bei dem klassi-
sche Chorlieder, internationale und deutsche Volkslieder sowie Chor-
bearbeitungen populärer Melodien erklingen. Das Publikum wird 
herzlich eingeladen, bei einigen bekannten Liedern mit einzustim-
men.
Zwischendurch wird auch die Orgel, gespielt von Kantor Amadeus 
Egermann, mit heiterer Musik zu Wort kommen. Der Eintritt ist frei.

Amadeus Egermann
Kinderbibeltage Regenbogenstraße
10. bis 12. Juli, Kantorat Ebersbach
Die Ferien beginnen, und für alle Kinder in Ebersbach und im Kirch-
spiel Oberes Spreetal öffnet die „Regenbogenstraße“ wieder ihre 
Türen. Rudi, Lotte, Rosalinde, Ludewig und natürlich Onkel Mostrich 
begleiten uns durch die Tage. Von 9:00 bis gegen 15:00 werden wir 
im und um das Kantorat Ebersbach (Hauptstr. 64) miteinander Bibel-
geschichten erleben, Basteln, Beten, Baden, Bohren, … Eingeladen 
sind Kinder ab Vorschulalter bis 6. Klasse. Die Älteren können gern – 
nach Absprache – als Teamer ihre Fähigkeiten ausprobieren.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf
Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat Juli 2023 im OT Neugersdorf 

Gottesdienste:  

So., 09.07.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit 	
		  Superintendentin Anje Pech und

			   Kirchenmusikdirektor Christian Kühne
So., 16.07.	 10:00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst 			 

		  mit der Radeberger Kurrende 
So., 30.07.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten
oder unserer Web-Site: www.kirche-oberes-spreetal.de.	
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der Nr. 702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf, im Lutherhof, 		
Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
07.07.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis
11.07.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis
14.07.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café
21.07.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 

Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Chor:			   dienstags 	 19:45 Uhr
Kindersingekreis:		  donnerstags 	 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:			  freitags 	 19:30 Uhr

Die neuen Öffnungszeiten 					   
des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung:
Dienstag, 14:00 bis 16:30 Uhr 
Donnerstag, 14:00 bis 16:30 Uhr (neu: Donnerstag statt Freitag)

Sonntag, 16. Juli, 10:00 Uhr, Kirche Neugersdorf
Im Lutherhof hat sich vom 11. bis 16. Juli die Radeberger Kurrende 
unter der Leitung ihres Kantors Rainer Fritzsch zum Probenlager an-
gesagt.
Die Kurrende beschenkt die Gemeinde mit einem Musikalischen Got-
tesdienst am Sonntag.
Die Gemeinde wird viel singen und die eingeübten Lieder der Kur-
rende hören.

Pfarrehepaar Maximiliane und Stephan Rehm

Wofür spenden?
Was für ein herrlicher Tag, wenn die Sonne scheint! Unsere Gottes-
dienste im Gemeindesaal „Wartburg“ des Lutherhofs werden bei 
schönem Wetter zu echten „Sonntagen“! Dann haben wir es richtig 
hell im Raum und die Sonnenstrahlen wärmen. Das tut Körper und 
Seele gut. Leider haben wir oft zu viel Sonne. Sie blendet unsere Pfar-

rer, Lektoren und Sprecher am Rednerpult. Tagsüber sind Veranstal-
tungen mit Beamer eine große Herausforderung.
Die Projektionen sind durch die Helligkeit meist kontrastarm und un-
scharf und dadurch schlecht lesbar.
Die Lichtverhältnisse können nicht unkompliziert oder spontan re-
guliert werden. Das möchten wir gerne ändern und planen 2023 den 
Einbau von Sonnenschutz: 6 große Verdunkelungsrollos mit Bedien-
kette sollen für die nötige Lichtdämmung sorgen. Wir bitten dafür 
um Ihre Spenden.
Die Festkollekten, die zu 50 % ausschließlich einem Anliegen für die 
eigene Gemeinde gewidmet sind, werden in diesem Jahr ebenfalls 
für den Sonnenschutz im Lutherhof verwendet. Danke für Ihre Un-
terstützung!

Kirchgemeindevertreterin Mandy Waldstein

Weitere Informationen
aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel Oberes Spreetal
Die „Kinderstunde“ in der Walddorfer KiTa Märchenwald 
stellt sich vor
Jesus sprach: „Lasset die Kinder und wehret ihnen nicht, zu mir 
zu kommen; denn solchen gehört das Himmelreich“ (Matthäus 
19,14).
Nach längerer Pause gibt es wieder jeden Mittwoch (außer in den 
Ferien) von 15:30 bis 16:30 Uhr eine Kinderstunde im Kindergarten 
Märchenwald in Walddorf. Die Kinder sollen hier die Möglichkeit 
haben, sich wöchentlich zu treffen und mit Gleichaltrigen zusammen 
„in der Kirche groß zu werden“.

Bereits nach den ersten Wochen wird die Kinderstunde von den Kin-
dern sehr gut angenommen. Die Freude steigt, wenn Romy und Silvi 
das Zimmer vorbereiten. Können die Kinder dann hereinkommen, 
liegen schon Sitzkissen im Kreis. Unsere Kreismitte zeigt die Farbe 
der Zeit im Kirchenjahr. Die Kerze brennt in unserer Laterne, und 
dann kann es auch schon losgehen. Nach dem Begrüßungslied 
schauen wir zusammen eine Geschichte von Jesus und den Men-
schen aus der Bibel an und genießen die Gemeinschaft bei einem 
Lied, bei Bewegung, Spiel oder Basteln. Die Eltern unterstützen unse-
re Kinderstunde sehr liebevoll mit Beiträgen zum gemeinsamen 
Vesper.
Zum Abschluss halten wir uns bei den Händen und sagen gemein-
sam:

„Die Kleinen sind Gott nicht zu klein, die Großen nicht zu groß.
Gott hält uns leise an der Hand und lässt uns nicht mehr los.
Hängst du auch manchmal in der Luft und zappelst hin und her,
setzt Gott dich sanft auf festen Grund – du bist ihm nicht zu schwer.“

Wir danken Gott für den segensreichen Start der Kinderstunde in 
Walddorf und freuen uns auf die kommende Zeit mit den Kindern.

Silvana Israel & Romy Reichelt

Harfe und Orgel im Dialog
Ein Konzert im Rahmen des Oberlausitzer Orgelsommers
Sonntag, 16.07., 19:00 Uhr, Kirche Eibau
Sie erwartet ein musikalischer Dialog in mehreren Dimensionen: 
räumlich, instrumental und epochal, sogar global:
Während die Eule-Orgel von 1889 (wie üblich) von der Empore aus 
erklingt, musiziert die Harfe im Altarraum – so wird der Kirchenraum 
wechselseitig mit Klang erfüllt.
Für eine abwechslungsreiche Farbigkeit sorgt das Eintauchen in ver-
schiedene Zeitalter. So besuchen wir Bach oder seine Zeitgenossen 
und hören Musik des 19. Jahrhunderts, wie bspw. von Mendelssohn-
Bartholdy. Kompositionen der jüngeren Vergangenheit sind eben-
falls im Programm vertreten, bspw. mit einem Werk für Harfe, das ein 
traditionell japanisches Thema aufgreift.
An der Harfe erleben Sie Frau Kazumi Hashimoto, die in Kawasaki 
(Japan) geboren wurde. Neben Klavier studierte sie an verschiede-
nen Hochschulen im deutschsprachigen Raum Harfe. Für einige 
Jahre war sie Soloharfenistin an der Neuen Lausitzer Philharmonie 
und tritt immer wieder mit zahlreichen weiteren Orchestern auf.
In Bautzen, Görlitz und der Kreismusikschule Dreiländereck unter-
richtet sie Harfe und Klavier.
An der Orgel spielt Kantor Amadeus Egermann. Der Eintritt ist frei.

Amadeus Egermann

Anmeldeformulare gibt es in der Christenlehre. Eine telefonische 
Nachricht im Pfarramt Ebersbach oder bei mir ist auch möglich. Sie 
sind schon älter und neugierig, was da passiert? Schauen Sie doch 
auch mal vorbei…

Bis dahin! im Namen der Regenbogenkinder und aller Mitmacher
Gemeindepädagogin Annegret Firl

Sonntag 16. Juli, 10:30 Uhr, Kirche Ebersbach
Wir feiern einen Lektorengottesdienst, der von Ehrenamtlichen der 
Kirchgemeinde geleitet und musikalisch gestaltet wird. Die Predigt 
ist von einer Pfarrperson des Kirchspiels verfasst und wird verlesen.

Pfarrehepaar Maximiliane und Stephan Rehm
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Sehr geehrte Inserenten,

wir bitten um Einhaltung des Redaktionsschlusses.

Später eingesandte Artikel können leider nicht mehr

berücksichtigt werden.

Vielen Dank
für Ihr Verständnis.			   – Hanschur Druck –

Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 
Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 2.07.	 ab 14:00 Uhr 	 Sonntagstreff am Spreeeck 	
		  für die ganze Familie 

So., 9.07. 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beate Rösch

So., 16.07. 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Stephan Rehm

So., 23.07. 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beate Rösch 			 
		  mit Abendmahl	

So., 30.07.	 17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Beate Rösch 

Bibelgesprächskreis
mittwochs	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage
			   August-Bebel-Str. 11

donnerstags 	 15:00 Uhr 	 in Ebersbach für Ältere
		 19:30 Uhr 	 in Ebersbach für die Mittlere Generation

Frauentreff
Mi., 05.07.	 19:00 Uhr	 mit Maria Mitrasch

Ein Wort auf den Weg:
Man muss sich durch die kleinen Gedanken, die einen ärgern, immer 
wieder durchfinden zu den großen Gedanken, die einen stärken. 

D. Bonhoeffer

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf

Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534 · Mobil: 0152 54150752
E-Mail: leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf
Di. und Do. 10:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung Juli
Samstag	 17:30 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche in Oppach

                     	 17:30 Uhr	 Wortgottesdienst
				    Ev. Gemeinderaum
				    in Großschönau   

Sonntag         	 08:30 Uhr 	 Hl. Messe	 Kath. Kirche in Ebersbach/Sa. 

                     	 10:00 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentagsgottesdienste 
Dienstag           18:00 Uhr    	Hl. Messe	 Kath. Kirche Oppach

Mittwoch          09:00 Uhr     Hl. Messe	 Ev. Gemeinderaum			 
19.07.2023			   Großschönau

Donnerstag     09:00 Uhr    	Hl. Messe	 Kath. Kirche Ebersbach/Sa

Freitag              18:00 Uhr    	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Leutersdorf   

Unterwegs in der Spreequellstadt

Leben in der Stadt
Die IB-Jugendberatung informiert:
Oh, wie sommerlich beschwingt ist mein Herz.
Auf der Suche nach etwas Passendem für diesen Monat bin ich fündig 
geworden und, liebe Leserinnen und Leser, kennen Sie noch das Lied 
von Frank Schöbel?

„Ferien, wir haben Ferien, wir freu‘n uns so, wir freu‘n uns so auf uns‘re 
Ferien, wir haben Ferien. Kommt mit hinaus, wir machen was daraus!
Endlich wieder ganz weit weg verreisen, endlich raus aus dieser heißen 
Stadt und dann wollen wir euch gleich beweisen, wer von uns die schnells-
ten Beine hat. Endlich wieder jeden Tag im Grünen, mal die Hefte in die 
Ecke hau‘n, endlich wieder Wald und Meer und Dünen, endlich wieder 
schokoladenbraun.
Wir haben Ferien und wir freu‘n uns drauf, wir haben Ferien - auf die Tür:
Wir schlagen draußen uns‘re Zelte auf, singt wie wir, wir, wir, wir, wir!“ 

Was für ein toller Ohrwurm. Naja, zugegeben „schokoladenbraun“ ist 
in Zeiten von Ozonloch und Hautkrebs ziemlich aus der Mode ge-
kommen, es lebe die vornehme Blässe. Und mal ehrlich, kennen Sie 
Kinder und Jugendliche, die noch wissen, wie Zelte aufgebaut werden? 
Also kein Wurfzelt oder sowas, sondern „een Richtsches“, wie der 
Oberlausitzer sagt, mit Stangen und Heringen und so.

Achja, alles verändert sich, die Zeiten sind jetzt andere. Und so ge-
sehen, leben wir hier ja auch nicht in „dieser heißen Stadt“, sondern 
mittendrin im Grünen. Aber ist das nicht auch wunderschön? Wir 
brauchen quasi nur aus der Tür zu fallen und befinden uns im schöns-
ten Landidyll zwischen duftenden Sommerwiesen, mitten in Bienen-
gesumm und Vogelgezwitscher. Zum Meer ist es von uns aus zwar 
allerhand weit, aber wir haben dafür blaue Bäche, jede Menge Enten-
teiche und Seen, wie den Berzdorfer oder den O-See. Die machen 
doch auch ganz schön was her. 

Für all jene, die in den Ferien nüscht mit sich anzustellen wissen, und 
diejenigen, die noch immer keinen Plan haben, wie es nach der Schu-
le weitergehen kann, sind wie gewohnt unsere Beratungszeiten 
mittwochs von 14:00 bis 18:00 Uhr in unserem Büro über der Stadt-
bibliothek auf dem Hofeweg 41 im Ebersbacher Oberland. Individu-
elle Termine außerhalb der festen Sprechzeit vereinbaren wir gern 
telefonisch unter 03586 364958 bzw. 0162 1574483 oder per Mail bei 
jugendberatung-ebersbach@ib.de. 

Verrückt is‘ es: wir wohnen da, wohin andere sich jedes Jahr aufs Neue 
sehnen und in den Urlaub fahren. Was für ein großes Glück, hier leben 
zu dürfen. Nutzen wir doch die sonnigen Tage, um baden zu gehen 
oder für ein heimisches Picknick, um im Nebenbei die Schönheit 
unserer Umgebung wieder neu zu entdecken.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und uns allen einen zauber-
haften Sommer und aufregende Ferien mit wunderbaren Momenten 
der Ruhe und des Genießens. 

Mit Sonne im Herzen grüßen
Ihre und eure Jugendberaterinnen 

www.gravuren-selbst-gestalten.de

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –
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Backen im Juli
15. Juli 2023, 14:00 Uhr, rund um den Holzbackofen, Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Das Backteam vom Kulturverein Oberland 
e. V. lädt Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen 
ein. Und wie an jedem Backtag gibt es 
mehrere Sorten von knusprig frischem Brot.

Wenn es das Wetter zulässt, wird es auch 
eine musikalische Umrahmung im Treff-
garten geben.

Sie sind herzlich eingeladen!

Kulturverein Oberland e.V.

Neues aus der  
TheaterScheune

Freitag, 21. Juli 2023, 19:30 Uhr 
Samstag, 22. Juli 2023, 19:30 Uhr 

„Der letzte Pirat und die Kinder der Königin“ 
Ein schier unglaubliches Abenteuer in der Oberlausitzer Karibik des 
Theatergartens 

Kapitän Kir Black rollt mit seinem Schiff, der „Seagal“, durch die Karibik 
in der Oberlausitz. 
Es geht um das Meer, um königliche Machenschaften, um Kämpfe der 
Gerechtigkeit, und es gilt einen Schatz zu heben, Gefahren zu be-
stehen, Ungeheuer zu besiegen. 
Mit Hilfe seiner Mannschaft (dem Publikum) und dem Schamanen, 
der auf einem Fass im Meer wohnt, sowie einer neuen geheimnis-  
umwobenen Gestalt, wird dies vielleicht gelingen. 
Große Bühneneffekte, wie motorisierte Tiefsee-Ungeheuer, beein-
druckende Gefechte, und natürlich die Schiffskonstruktion der „Seagal“, 
Schiff des Käpt´ns, sichern atemberaubende Momente. Mit dem ver-
täuten Matrosen Hockey und dem Haus-Hai Sharky werden Sie wieder 
ein besonderes Freiluftevent im Theatergarten erleben. 
… Tod und Teufel ...! Hei Ho …, ihr Piraten …! 

Kartenbestellungen unter www.theaterscheune-neugersdorf.de 
03586 7656557 
Dietmar Blume 

TheaterScheune Neugersdorf 
Karl-Liebknecht-Straße 23 

02727 Ebersbach-Neugersdorf 

Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“
Weil sie so gut angelaufen ist, macht die Bücherquatschrunde keine 
Sommerpause, sondern geht am 24.07. in die vierte Runde. Wir tref-
fen uns wieder um 18:30 Uhr in der Umgebindestube der Bibliothek, 
um uns über neue oder alte spannende oder kuriose oder einfach 
unsere Lieblingsbücher auszutauschen.

Was ist im Sommer in der Bibo los? Viel! Tatsächlich starten wir mit 
den Sommerferien in aufregende Wochen. Die Bibliothek hat ganz 
normal geöffnet und wird erfahrungsgemäß auch sehr gut besucht. 
Das liegt natürlich am Buchsommer, der am 26.06. in drei Alterskate-
gorien begonnen hat. Melden Sie sich gerne weiter an und lesen Sie 
drei oder mehr Bücher, ob brandneu oder aus dem Bestand. Trauen 
Sie sich auch mal an ein „Blind Date“ mit einem Buch?
Im Sommer finden außerdem Hortveranstaltungen der Schulen statt. 
Die Kinder können sich auf Themenvormittage und Schmökerstunden 
in der Bibliothek freuen.

Haben Sie schon unsere neue Homepage unter die Lupe genommen? 
Eine neue Kategorie ist unter der Rubrik „Unsere Medien“ beispiels-
weise „Medientipps“. Hier geben wir für Sie Tipps aus unterschiedlichen 
Buchkategorien. Ob tolle Romane oder Sachbücher für junge Eltern 
– vielleicht ist ein inspirierender Tipp für Sie dabei.

Singen, klatschen, stampfen, lachen: Bei einem fröhlichen Mitmach-
konzert hatten am 21.06. rund 90 Vorschulkinder aus der Stadt großen 
Spaß in „Rößlers Ballsaal“. Mit dieser Veranstaltung beendeten die 
Kindergartengruppen feierlich ihr gemeinsames Vorlesejahr mit ihren 
Lesepatinnen. Gitarrist Frank Fröhlich sorgte für die passende Stim-
mung mit Bücherwurm Fridolin. Mit einem Gutschein für die Stadt-
bibliothek – gesponsert vom Förderverein „Die Gierschdurfer  
Bichereulen“ – geht es für die Kinder nun in die Schule.

Kulturverein Oberland e.V.
Gemeinsam digital
Handy, Tablet & Co – 	
Offener Treff zur digitalen Hilfe

12. Juli 2023, 14:30 Uhr im Clubraum vom Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

In einem offenen Austausch zu allen Themen rund um die Handhabung 
der Smartphones können Technikbotschafter ganz individuell viele 
Fragen beantworten und bei der Bedienung der Geräte unterstützen.

Kommen Sie gern mit Ihrem Smartphone oder Tablet ran!

„DU MACHST“ 
jeden Montag 14:00 – 17:00 Uhr im Clubraum des Treff Nº 47, Hofeweg 
47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Jugendliche ab 10 Jahren können jeden Montag zwischen 14:00 und 
17:00 Uhr in den Clubraum im Treff Nº 47 (Hofeweg 47) kommen und 
verschiedene Kreativtechniken ausprobieren. Hier können sie sich 
austauschen und Ideen sammeln, wie sie ihre Freizeit gestalten wollen. 
Die Treffen werden geleitet von Lyonne Sophie Harwart (Kulturma-
nagerin) und Elisabeth Harwart (Künstlerin).
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Es ist bereits lange Jahre Tradition: Kurz vor Schuljahresende fand der 
Vorlesewettbewerb mit den besten Lesern aus den Grundschulen 
im Oberland statt, diesmal in Seifhennersdorf. Unsere Stadtbibliothek 
war wieder in der Jury vertreten. Mit dabei sind die Grundschulen 
Eibau, Leutersdorf, Seifhennersdorf, die Schkola sowie die Fichte- und 
die Jahn-Grundschule. Flüssig und mit super Betonung lasen die 
Kinder aus dem „Magischen Baumhaus“ vor. Kiara aus der Eibauer 
Grundschule sammelte dabei die meisten Punkte und gewann den 
diesjährigen Wettbewerb. Herzlichen Glückwunsch!

Regelmäßige Termine:
freitags, 15:30 – 16:30 Uhr 	 Vorlesezeit – für Kinder zwischen 		
			   4 und 8 Jahren

04.07.2023, 09:30 Uhr	 Krabbelgruppe „Eulchentreff“

14.07.2023		  Mobile Bibliothek (für Leser, die aus 		
			   gesundheitlichen Gründen die Bibliothek
			   nicht mehr aufsuchen können)

Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“

				  

Die Vorschulkinder unserer Stadt waren begeistert beim Kinderkonzert mit 
Frank Fröhlich und Bücherwurm Fridolin

Neues von den 
Johannitern 

Kurstermine im Wohnpark 
„Spreequelle“:

• 	 Themenabend „Demenz“: 10. und 17.07.2023; 15:00 – 19:00 Uhr 
(aufeinander aufbauend)

• 	 Grundkurs in Nachbarschaftshilfe: 22.07.2023; 08:00 – 16:30 Uhr

Erste-Hilfe-Kurs für Führerscheinanwärter zum Schnäppchenpreis!
Ihr erhaltet einen Top-Kurs in gewohnter Qualität und lernt darin sogar 
das richtige Vorgehen in Notfalllagen wie Hochwasser oder Strom-
ausfall. Buchung unter: Tel. (03586) 3681950, Preis: 15,00 EUR pro 
Person
Termine: 17. und 18.07.2023, 9:00 – 14:00 Uhr in Ebersbach

Veranstaltungen im Wohnpark „Spreequelle“:
Am Mittwoch, dem 05.07.2023 ab 14:00, Uhr liest Autorin Anka 
Chilla aus ihrem Buch «Schweinehunde beißen nicht» – Geschichten 
über den inneren Schweinehund, gegen Alltagstrott und Resignation. 
Zum Muntermachen, Mut machen und Nachmachen. Mit Signier-
stunde und Buchverkauf. Eintritt: 9,00 EUR inklusive 1 Tasse Kaffee 
und 1 Stück Kuchen. Reservierung erforderlich!

Sommerzeit ist Grillzeit! Schauen Sie bei unserer kleinen Grillparty 
auf der Terrasse des Quartierscafés vorbei. Wählen Sie zwischen  
knackiger Bratwurst oder saftigem Steak und verschiedenen Salaten. 
Tischreservierung empfohlen. 
Nächster Termin 19.07.2023; 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Johanniter-Team aus dem Wohnpark „Spreequelle“

Oswald-Richter-Str. 1
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Privilegierte  
Schützengesellschaft                                             

Neugersdorf e.V.
Gierschdurfer Schissn 2023
Die Neugersdorfer Schützengesellschaft lädt alle interessierte Ein-
wohner, Freunde, Unterstützer und Angehörige ein, an den traditio-
nellen Höhepunkten unseres Vereinslebens teilzunehmen. Das sind 
natürlich die Eröffnung des 295. „Jacobimarktes“ am Freitag, dem 
28.07., 14:00 Uhr, vor dem „Tischtennis“-Zelt mit den üblichen Böller-
schüssen und der eigentliche Höhepunkt am Samstag, dem 29.07., 
16:00 Uhr, der Schützenauszug, an dem wie traditionell üblich unsere 
befreundeten Schützenvereine aus der Region mit Abordnungen 
teilnehmen.

Im Anschluss erfolgt dann ab 17:00 Uhr im „Linke“-Zelt die Proklama-
tion des neuen Schützenkönigs 2023 unseres Vereins mit Ehrensalut!

Wir wünschen allen Besuchern und Gästen des „Jacobimarktes“ viel 
Spaß und eine gute Zeit.

Der Vorstand

	  

Böllerschütze Rudi in Traditionsuniform, Fotograf: PSG Neugersorf 
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7 · 1. Juli 2023	 Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Bekanntmachung über die 
öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste
Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die 
Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner Sitzung am 05.06.2023 den Beschluss 
über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Amtsgericht Zittau bzw. 
Landgericht Görlitz gefasst.

Die Liste wird gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit 

vom 03.07.2023 bis 10.07.2023

zu jedermanns Einsicht in der 

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf,
Hauptamt, Zimmer 1.12,
Weberstraße 22, 02730 Ebersbach-Neugersdorf,

während der folgenden Zeiten 

am Montag	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

am Dienstag	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

am Mittwoch	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

am Donnerstag	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

am Freitag	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

öffentlich ausgelegt.

Gegen diese Vorschlagsliste kann gemäß §37 GVG binnen einer Woche nach Abschluss der Aus-
legung, das ist der 17.07.2023, schriftlich oder zu Protokoll Einspruch bei der Stadtverwaltung 
Ebersbach-Neugersdorf, Reichsstraße 1, 02730 Ebersbach-Neugersdorf ausschließlich mit der Be-
gründung erhoben werden, dass in die Liste Personen erhoben wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG 
(Text siehe Anhang) nicht aufgenommen werden durften.

Ebersbach-Neugersdorf, den 01.07.2023
Verena Hergenröder

Bürgermeisterin

Ende der Öffentlichen Bekanntmachungen

Anhang §§ 32 bis 34 GVG:

§ 32 Unfähigkeit zum Schöffenamt

Unfähig zum Amt des Schöffen sind:

1. 	 Personen, die infolge Richterspruch die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht be-
sitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt sind;

2. 	 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die den Verlust der 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.

§ 33 Ungeeignete Personen

Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:

1. 	 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben würden;

2. 	 Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum Beginn der Amtspe-
riode vollenden würden;

3. 	 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde wohnen;

4. 	 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind;

5. 	 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache für das Amt nicht 
geeignet sind;

6. 	 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34 Weitere ungeeignete Personen

(1) 	 Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:

1. 	 der Bundespräsident;

2. 	 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;

3. 	 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt werden kön-
nen;

4. 	 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte;

5. 	 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des Strafvoll-
zugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer

6. 	 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die satzungsgemäß 
zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind.

(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten höhere Verwaltungsbeamte 
bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

18. Juli 2023

29. Juli 2023
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Villa „Ruja“ informiert:

„Hurra es sind Ferien!!!“
Liebe Leserinnen und Leser,

die Schulferien beginnen, Lehrer und Schüler atmen auf.
Große Anstrengungen, vor allem für die Lehrerschaft, liegen vorerst 
hinter ihnen, aber auch schon zukünftig vor ihnen.
Was wurde von vielen Pädagogen nicht alles geschafft und getan, um 
die coronabedingt auftretenden Defizite, die sich heute leider immer 
mehr zeigen, zu kompensieren.

Nun ist aber die Zeit des Hin und Her vorerst einmal für eine kurze 
Episode vorbei.
Es gilt, Kraft zu schöpfen, vor allem im Kreis der Familie Erlebnisse zu 
schaffen und vielleicht manch Zurückliegendes gemeinsam zu reflek-
tieren.

Unsere Kinder sind nun einmal die Zukunft, werden das weiter führen, 
was vorige Generationen gestaltet und auf den Weg gebracht haben.
So ist es oft sehr verwunderlich, wenn und wie an zukünftigen Gene-
rationen gespart wird.
Wie Entscheidungsträger über fachliche Kompetenzen hinweg Tat-
sachen beschönigen, mit Argumenten um sich werfen und damit 
Meinungsbildung betreiben.

Einen beträchtlichen Anteil der Arbeit der Ergotherapie Praxis „Ergo-
Manus“ widmen die Ergotherapeuten den Kindern. Gestörte Verhal-
tensweisen, schulische Schwächen und vor allem Konzentrations-
störungen werden zielgerichtet therapeutisch behandelt.

Aber nicht nur Kinder kommen als Patienten in die Praxis.
Vielfältigste Krankheitsbilder Erwachsener begegnen dem Praxisalltag.
Ein großer Teil der Patienten kommt mit Schmerzen, vor allem des 
Bewegungsapparates, in die Ergotherapiepraxis, um Linderung zu 
erfahren.
So wird es in nächster Zeit eine spezielle Schmerztherapie geben.
Zurzeit laufen diesbezügliche Ausbildungen der angestellten Ergo-
therapeuten.

Liebe Leserinnen und Leser, sobald es den Start mit dieser Anwen-
dungsmöglichkeit gibt, werden Sie in den Medien, wie Internet, 
Spreequellbote und ausliegenden Flyern allumfassend informiert.

So erweitert sich das Therapieangebot der Ergotherapiepraxis „Ergo-
Manus“ ständig fachlich, um erkrankten Menschen, egal ob Groß, 
Klein, Alt oder Jung, eine Hilfe bzw. Unterstützung zu geben.

Wir, das gesamte Team der „Villa Ruja“, wünschen Ihnen eine schönen 
erholsamen Urlaub mit vielen gemeinsamen familiären Aktivitäten.

In diesem Sinne grüßt Sie die 
Ergotherapie Praxis „ErgoManus“

Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel.03586 7658079
und Heilpraktiker und Stadtrat Rudolf Christoph, Tel. 03568/32543
Frauenstraße 10, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel. 03586 32543

Nissan Qashqai Black Edition 1.5 l VC-T e-POWER, 140 kW 
(190 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): niedrig: 5,1; 
mittel: 4,4; hoch: 4,6; sehr hoch: 6,4; kombiniert: 5,2; CO₂-
Emissionen kombiniert (g/km): 119. Nissan Qashqai: Kraft-
stoffverbrauch k ombiniert ( l/100 k m): 7 ,0–5,3; C O₂-
Emissionen kombiniert (g/km): 159-119. Dieses Fahrzeug 
wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach dem reali-
tätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Wer-
te liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
¹Fahrzeugpreis: € 39.000,–, inkl. € 6.350,– Nissan Rabatt auf die 
unverbindliche Preisempfehlung, zzgl. € 890,– Überführungs-
kosten. Leasingsonderzahlung € 4.420,–, Laufzeit 48 Monate 
(48 Monate à € 299,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Ge-
samtbetrag inkl. Überführungskosten € 15.683,–, Gesamt-
betrag inkl. Leasingsonderzahlung und Überführungskosten 
€ 20.103,–. Ein Angebot von Nissan Financial Services, Ge-
schäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privat-
kunden. Nur gültig solange unser Vorrat reicht. Abb. zeigt 
Sonderausstattung.

• schwarze 18"-Leichtmetallfelgen
• beleuchtete Einstiegsleisten
• Winter Paket
• Technologie Paket
• Design Paket
• Induktives Smartphone-Ladegerät
• 2-Farb-Lackierung

Jetzt leasen 
 ab € 299,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
Black Edition

1.5 l VC-T e-POWER, 
140 kW (190 PS), Benzin

Der Nissan Qashqai mit

als limitiertes Sondermodell
Black Edition

Auto Liebmann GmbH & Co. KG
Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 03586 740980
www.autoliebmann.de

4.900,-

Wir machen Urlaub 
vom

24.07. – 12.08.23

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®
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Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

Johanniter- 
Kindertagesstätte 
Oberland
Sommer, Sonne, Sonnenschein
Noch voller Freude blicken wir auf den Kindertag in unserer Johanni-
ter-Kita Oberland zurück. Auftakt war der gemeinsame Morgenkreis 
mit Liedern und Glückwünschen. Mit Riesenseifenblasen, einer Bastel-
strecke, Gummistiefelweitwurf, Glitzertattoos, Discomusik, Verklei-
dungsstraße und vielem mehr konnte der Tag, bei schönstem Sonnen-
schein, in unserem Garten genossen werden. Unsere Küchendamen 
Manu, Lena und Ingrid haben sich wie immer für uns ins Zeug gelegt 
und zauberten ein tolles und kunterbuntes Mittagspicknick mit vielen 
Leckereien, was sich die Kinder an der frischen Luft gut schmecken 
ließen. Zum krönenden Abschluss schliefen einige Kinder auf der 
Dachterrasse im Freien, was zu einem besonderen Erlebnis wurde. In 
der Andacht mit Frau Firl, Frau Friedrich und unserem Rudi erfuhren 
die Kinder, dass auch Jesus alle kleinen Menschen liebt. „Ja, Gott hat 
alle Kinder lieb…“

    

In unserer Johanniter-Kita lernen die Kinder derzeit in Projekten viel 
über Farben kennen. Spielerisch wird vermittelt, welche Farbe entsteht, 
wenn man zwei zusammenmischt, dazu gab es lustige Lieder und 
Spiele in jeglicher Form. 

Im Mai wurde ein Marienkäferprojekt gestartet, indem die Kinder live 
und voller Spannung miterleben konnten, wie solch ein Käfer entsteht. 
Acht kleine Marienkäfer konnten wir nach diesem „Experiment“ mit 
einem Liedchen in die freie Natur entlassen. Zu diesem Projekt wurden 
Bilder gemalt, Wimpelketten gestaltet, Fingerspiele und Gedichte 
gelernt und viele Lieder gesungen. Ein Höhepunkt dieses Projektes 
war ein gemütlicher Gruppennachmittag. Eltern, Großeltern und Ge-
schwister folgten mit Begeisterung dem Programm, was die Kinder 
voller Stolz und Enthusiasmus vortrugen. Ebenso gab es zum Marien-
käferprojekt eine tolle Ausstellung, wo jedes Kind etwas vom Marien-
käfer mitbringen konnte. Von Bildern, über Spiele, einen Staubmopp, 
Plüschtiere, Glücksbringer, Kostüme, Gebasteltes war alles dabei und 
wir staunten, wie riesig unsere Sammlung wurde. 

Nun rückt das Zuckertütenfest immer näher und unsere „Großen“ sind 
schon ganz gespannt, was sie alles erwarten wird. Ein weiterer Höhe-
punkt kommt nun auch schon bald für unsere Vorschüler, denn sie 
wurden zu Fridolin, dem Bücherwurm, eingeladen. Organisiert wird 
dieses Angebot von den „Gierschdurfer Bichereulen“ und findet in 
„Rößlers Ballsaal“ statt. Wir danken auf diesem Wege den Organisato-
ren, Frau Karin Adam, unserer Lesepatin, sowie dem Elternrat für die 
Absicherung der Hin- und Rückwege. 

Allen Lesern wünschen wir eine tollen Sommer, schönes Wetter und 
erholsame Zeiten. 

Herzliche Grüße aus der Johanniter-Kita Oberland

Jahn-Hort-News
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Großeltern, 
liebe Helfer,       
an ALLE ein herzliches Dankeschön.

Wir ALLE haben gemeinsam dazu beigetragen, dass unser Paletten-
projekt ein voller Erfolg wurde und die Kinder neue, selbsthergestell-
te Spiel- und Sitzmöglichkeiten erhalten haben, die sie bereits rege 
und mit neuen kreativen Spielideen nutzen.
Der 1. Juni war ein erlebnisreicher Tag für die kleinen und großen 
Handwerker. Ausgestattet mit Arbeitskleidung und Werkzeugkoffer 
ging es gemeinsam an den Bau einer Tankstelle, einer Waschstraße 
für Roller, einer Waschanlage für Kettcars, einer großen Kinder-Matsch-
Küche und an eine Chill-out-Lounge. 
Gemeinsam wurde geplant, wieder verworfen, nach neuen Lösungs-
möglichkeiten und Ideen gesucht, bis es endlich zusammenpasste 
und allen gefallen hat. Es wurde gemessen, gebohrt, gesägt, stunden-
lang geschliffen … Dabei waren Engagement, Ausdauer, Konzentra-
tion, Aufmerksamkeit, Genauigkeit und Kreativität gefragt. Die Er-
wachsenen leiteten die Kinder an, trafen Absprachen mit den Kindern 
und unterstützten sie und andersherum. Es war ein harmonisches 
Miteinander und eine sehr lehrreiche Atmosphäre, in der sich Klein 
und Groß wohlfühlten. Vor allem Kinder, die mit Lernen nicht so viel 
am Hut haben, hatten sehr viele Erfolgserlebnisse, konnten ihr hand-
werkliches Geschick präsentieren und dafür viel Anerkennung er-
halten. Alle hatten viel Spaß und Freude am gemeinsamen Werkeln 
und freuten sich mit Stolz über ihre Ergebnisse.

Im Vorfeld organisierte der Elternrat gemeinsam mit den Eltern diver-
se Materialien. Angefangen von der Dachrinne, über Paletten, Pinsel, 
Spüle bis hin zur letzten Schraube. Alte Töpfe, Kannen, Pfannen, 
Tassen, Rührlöffel, ein altes Radio sind jetzt die Ausstattung der Küche. 
Besen, Bürsten, Schläuche und Staubwedel sorgen für die Reinigung 
in den Waschstraßen. Die Tankstelle erhielt Spritzpistolen und Rollen. 
Kissen und eine Aufbewahrungskiste für die Chill-out-Lounge werden 
noch angeschafft, dafür organisierten und gestalteten die Kinder mit 
Hilfe der Erzieherinnen extra einen Flohmarkt.

Hier entstehen neue Produkte                  Spaß am Werkeln, Fotos Heike Seidel
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Besonders aktive Väter haben angefragt, ob wir nicht noch ein Hoch-
beet bauen wollen. Die Kinder und Erzieherinnen sind begeistert von 
diesem Gedanken und so soll der Bau in den Sommerferien realisiert 
werden. Wir freuen uns schon darauf.

Die Kinder konnten erleben, was man gemeinsam alles schaffen kann 
und wie viel Arbeit und Ideen in so einem Projekt stecken, bevor alles 
fertig und spielbereit ist. Dadurch lernen sie den Wert der Arbeit 
schätzen und werden sicherlich darauf achtgeben, dass sorgsam mit 
den Spielelementen umgegangen wird.

Heike Seidel

Jahn-Grundschule
Hurra, der Zirkus ist da!
Endlich! Sehnsüchtig hat man darauf gewartet und nun ist es endlich 
vollbracht. Der Mitmachzirkus Blubber reiste zu uns nach Ebersbach 
und bot unseren Kindern der Jahn-Grundschule ein umfangreiches 
und spannendes Projekt an. Am ersten Tag stellten die Zirkusartisten 
eine vielfältige Form von Angeboten vor, bei denen sich die Kinder 
ihre Vorstellungen aussuchen durften. Ob Zirkusdirektoren, Clowns, 
Tellerdreher, Jongleure, Akrobaten, Seiltänzer, Ringtrapezkünstler oder 
Piraten - jedes Kind war ermutigt, sich darin auszuprobieren. Zwei 
Tage wurde trainiert und am vierten und fünften Tag kamen General-
proben und schließlich die ersehnten Hauptvorstellungen in dem voll 
besuchten Zirkuszelt. Manege frei! Und hierbei kann man sagen: 
Respekt vor allen Kindern und Trainern! Es ist erstaunlich zu sehen, in 
welch kurzer Zeit unsere Kinder so viel gelernt haben! Es gehören Mut 
und Fleiß dazu, Motivation und Zusammenhalt, um solch ein Programm 
zu absolvieren. Dabei ist es nicht entscheidend, ob alles immer sofort 
und in Perfektion funktioniert. Vielmehr kommt es darauf an, dass 

jedes Kind mit Herz und Freude mitmacht, obwohl sicher das eine 
oder andere Lampenfieber dabei ist. Kinder, Ihr wart alle großartig! 
Danke für die Freude, die Ihr uns Eltern, Großeltern, Geschwistern und 
Gästen damit bereitet habt. Und natürlich gilt der Dank auch allen 
weiteren Beteiligten, wie beispielsweise Zirkustrainer, Schulleitung, 
Organisatoren, Förderverein oder Helfer des Auf - und Abbaus. Nur 
so konnte solch ein tolles Projekt ins Leben gerufen werden. Danke! 
Möge der Weg für derartige Projekte auch weiterhin erhalten bleiben. 
Manege frei!

Ute Kretschmer

Dankeschön
Unser besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Fördervereins der 
Jahn-Grundschule Ebersbach, der Stadtverwaltung Ebersbach–Neu-
gersdorf, dem Reifen- und Autoservice Heidrich, Frau Schneider von 
der Johannis–Apotheke Ebersbach, Frau Gocht von der Apotheke 
Oberland, der Stadtwerke Oberland GmbH, der Toilettenvermietung 
Werner, Familie Mitrasch, Familie Nitzsche, der SOWAG mbH Zittau, 
Elektro Nitsche Ebersbach, EGLZ mbH Görlitz-Löbau-Zittau, dem Bau-
planungsbüro Illner Ebersbach sowie SKS Ausbau GmbH.

Außerdem sind wir sehr dankbar dafür, dass so viele Ebersbacher sich 
gern mit einer kleinen Spende an unserem Zirkusprojekt beteiligen 
wollten, indem sie diese in die extra dafür aufgestellte Sparbüchse in 
der Johannisapotheke gegeben haben. Es ist so schön zu wissen, dass 
so viele Ebersbacher damit auch zum Gelingen unseres Projektes 
beigetragen haben.

Wir freuen uns sehr, dass uns so viele fleißige Vatis und Muttis beim 
Zeltauf- und -abbau unterstützt haben. Ganz lieben Dank an die mehr 
als 40 fleißigen Helfer! Sie haben einen großen Anteil daran, dass wir 
die Schülerinnen und Schüler der Jahn-Grundschule Ebersbach in 
diesem Jahr zu kleinen Stars in der Manege werden lassen konnten!

Gesine Lissner als Schulleiterin, 
im Namen aller Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrerinnen und des Lehrers

Aufbau des Zirkuszeltes

Auftritt der Clowns, Fotos Enrico Förster

Andert-Oberschule

Schüler arbeiten in ihrer 
Freizeit für ihre Mitschüler
Wie kam es dazu?

In einem Gespräch mit Schülern und mir kam der Gedanke auf, die 
(wiedermal!) mit Unkraut zugewachsenen Pflanzschalen auf unserem 
Schulhof neu zu bepflanzen. Diese boten einen traurigen Anblick. 
Bisher ist es leider nicht gelungen, eine Klasse oder ein Ganztagsan-
gebot zu begeistern, sich regelmäßig um die Pflanzschalen zu kümmern. 
Also müssen wir mit Freiwilligen Hand anlegen! Hier war dann leider 
bei einigen Schülern, die erst begeistert waren, die Lust verflogen - 
schade!

Überraschung gelungen, Foto Uwe Radeck
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Pünktlich am 31.05.2023 starteten wir dann unsere (Geheim-)Aktion. 
Das Datum hatten wir gewählt, weil ja am 1. Juni bekanntermaßen 
„Internationaler Kindertag“ ist.
Zwei Schüler, Niclas aus der 9. und Alexander aus der 5. Klasse, jäteten 
das Unkraut aus den drei Pflanzschalen und bepflanzten sie neu mit 
Sommerblumen und Stauden.

Am Morgen des 1. Juni staunten die Mitschüler und Lehrer nicht 
schlecht, als die Pflanzschalen freundlich grüßten. Einige äußerten 
sogar, dass das eine gute Idee von uns war und sie sich über einen 
verschönerten Schulhof freuen. Es war also ein gelungenes Geschenk 
an die Mitschüler zum „Kindertag“. Darüber hinaus ist es ein Beitrag 
zur Verbesserung des „Wohlfühlfaktors“ an der Schule, zu dem die 
Aktionen der Schulsozialarbeit beitragen.
Danke Alexander, Danke Niclas!

PS: Wenn Sie uns dabei unterstützen wollen, unseren Schulhof weiter 
zu gestalten, dann freuen wir uns natürlich über „Spenden“. Zum Bei-
spiel über Blumenpflanzen im nächsten Frühjahr oder Ähnliches. 
Sprechen Sie uns an (Seki Schule oder den Schulsozialarbeiter, Herrn 
Radeck) Wir würden uns freuen.

Uwe Radeck 
Schulsozialarbeiter des IB an der Andert-OS

Spielspaß mit Belohnung
Am Sonntag, dem 4. Juni, pünktlich drei Tage nach dem offiziellen 
„Internationalen Kindertag“, startete auf dem Spree- Eck das große 
Kinderfest.
Die Organisatoren fragten in unserer Schule an, ob wir uns beteiligen 
wollen. Über den Schülerrat ging diese Frage in alle Klassen und an 
Frau Pech vom Schülertreff.
Insgesamt interessierten sich fünf Schüler und Schülerinnen unserer 
Andert-OS für ein Mitmachen. Rebekkka und Herr Radeck überlegten 
sich, welche Spielangebote wir den Besuchern anbieten könnten. 
Letztendlich entschieden wir uns für vier Stationen, an denen die 
Mädel und Jungen ihre Geschicklichkeit testen konnten. Obwohl wir 
etwas abseits des großen Geschehens unseren Stand aufgebaut 
hatten, kamen doch ungefähr 45 Kinder bei uns vorbei und nutzen 
das Angebot. Nach der erfolgreichen Lösung der Aufgaben gab es 
natürlich eine kleine Belohnung in Form von Süßigkeiten. Außerdem 
kamen uns noch ein paar neugierige, große Klassenkameraden aus 
der Andert-OS besuchen und staunten über unseren Spielestand.

Uns haben dieser Tag und das Fest sehr gefallen. Wir konnten nicht 
nur unseren kleinen Besuchern eine Freude bereiten, nein, wir hatten 
selbst auch Spaß! 
Einige von uns überlegen nun schon, ob die Arbeit mit Kindern nicht 
etwas für die eigene Berufswahl wäre.

Wir freuen uns schon auf ein nächstes Mal und machen natürlich gern 
wieder mit!

Herzliche Grüße aus der Andert-OS:
Lenny, Lina, Maja, Rebekka und Maxi

				  
Unsere «Spiel-Spaß-Gruppe» mit Frau Pech und Herrn Radeck

		

		

Maxi, Lina, Konrad werden «trockengeschleudert», 
Fotos Uwe Radeck
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Der SV Sportlust 
Neugersdorf berichtet

Vereinsnachrichten

Schwimmen:
Die Sportlust steckt voll in den Vorbereitungen für das Badfest 2023. 
Auch wenn wir nicht den größten Teil der Organisation übernehmen, 
so sind die Arbeiten für uns als Laien mannigfaltig und zeitintensiv. 
Möchten wir doch, dass es ein mindestens genauso schönes Badfest 
wie die vergangenen Jahre wird.
Drücken wir uns allen die Daumen, dass der Wettergott dieses Jahr 
gnädig gestimmt ist und uns weder mit zu viel Hitze, noch mit zu viel 
Nässe von oben überrascht.

Von der schwimmerischen Seite sind zwei Sachen zu berichten, die 
eine ist der Wettkampf zu den Kreiskinder- und -jugendspielen der 
Jahrgänge 2013-2015 in Görlitz und die andere unser Engagement 
für den Schwimmunterricht von Kindern.

Bei den KKJS sind wir mit sechs Schwimmern vertreten gewesen, wir 
haben da immer die üblichen Verdächtigen, die sich mit den Wett-
kämpfern aus Weißwasser, Görlitz, Zittau, Großschönau und Olbersdorf 
messen wollen und dies jedes Mal mit Hingabe tun, obwohl wir auf 
dem Papier von den Meldezeiten im Hintertreffen sind. Aber Wett-
kampf ist halt immer noch etwas anderes und auf den Punkt beim 
Start ist immer mehr möglich als beim Training, da spielen Ehrgeiz 
und Kräftemessen eine große Rolle, und es werden Zeiten geschwom-
men, wo wir Trainer sagen „Na bitte, geht doch, warum nicht gleich 
so“. 
Die zählbaren Ergebnisse unserer sechs Sportler waren insgesamt 20 
Urkunden, zwei Vizekreismeister und zwei Bronzemedaillen.

Beim zweiten Teil der KKJS, Altersklasse jünger 2013 in Zittau, trat 
unser Altmeister Dietmar Rätzel mit einer Schwimmerin an, die bei 
uns seit Januar trainiert. Wie befürchtet, hatte die 6-jährige Ria-Lotta 
Vogt leider keine Chance, wie gesagt, sie ist erst seit fünf Monaten bei 
uns. Lotta hatte trotzdem Spaß und Freude am Schwimmen und sind 
wir doch mal ehrlich, es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen.

Ansonsten zu dem Thema Schwimmen lernen, nachdem unser letzt-
jähriger Sommerschwimmkurs so gut angenommen wurde, haben 
wir, die drei Schwimmlehrer Caroline Geißler, Dietmar Rätzel und ich, 
uns entschlossen, im Frühjahr einen Hallenkurs anzubieten. Die freien 
Plätze waren ganz schnell weg und so stand eine lustige, aufgeweck-
te und gut durchgewürfelte Truppe zur ersten Stunde vor der Schwimm-
halle Rumburk. Nur leider war bei der Bestellung der Hallenzeiten 
etwas schief gelaufen und das Personal erwartete uns gar nicht. Das 
passte wieder, lauter fremde Kinder und Eltern und wir durften nicht 
ins Wasser. Wir haben dann kurzer Hand während der normalen Öff-
nungszeit unseren Kurs eröffnet und später dann in den anderthalb 
Stunden war von der Aufregung nichts zu sehen und alle Kinder 
lauschten gespannt unseren Ausführungen und versuchten diese 
natürlich auch umzusetzen.
Nach elf Unterrichtseinheiten konnte nur einer die Prüfung zum „Mein 
Schwimmpass“ nicht bestehen und das auch nur, weil die Angst vor 
dem Wasser viel größer als alles andere war. Geschwommen ist er, im 
Flachen, im Tiefen, Bahn um Bahn, aber Kopf unter Wasser und 
Schwimmen ohne eine kleine Sicherheit, das ging einfach nicht.

In der neuen Hallensaison ab Oktober werden wir den nächsten Kurs 
anbieten ...      

Wir freuen uns auf die kommenden Aufgaben, und wenn der Eine 
oder Andere zu uns Schwimmern stoßen möchte, nur zu, unten stehen 
unsere Trainingszeiten und die Kontakte.

Training ist 
montags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Freibad Ebersbach
donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Volksbad Neugersdorf   

Kontakte: 
Dietmar Rätzel Tel. 0173 5656191 oder 
Karsten Micko Tel. 0163 7305538  oder per Mail an k.micko@gmx.de 
oder Caroline Geißler Tel. 0178 1385538

Karsten Micko

 

Nils Neubarth, links

Paula Fensch, links

FC Oberlausitz Neugersdorf 	
Saisonabschluss 		
mit unterschiedlichem Ausgang
Nach zehn Jahren in der Oberliga bzw. Regionalliga 
spielt die Männermannschaft des FC Oberlausitz Neugersdorf ab der 
kommenden Saison wieder in der Landesliga Sachsen. Dort war der 
FCO von 1995 bis 2001 und nach fünf Spielzeiten in der Oberliga er-
neut von 2006 bis 2013 aktiv. Mit dieser langen Zeit sind die Erinne-
rungen an viele erfolgreiche, aber auch weniger erfolgreiche Spiele 
in der Meisterschaft und im Pokal verbunden.
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Nun gilt es, die abgelaufene Saison zu analysieren und sich auf die 
neue Situation vorzubereiten. Voranzustellen ist natürlich immer die 
wirtschaftliche Lage des Vereins. Auch bedingt durch die allgemeine 
Verschlechterung der Rahmenbedingungen durch Krisen und Infla-
tion wird das Missverhältnis zwischen stagnierenden bzw. sinkenden 
Einnahmen und Kostensteigerungen in fast allen Bereichen (exemp-
larisch hierfür z. B. die Fahrtkosten) nicht nur für unseren Verein zum 
Problem. Für die Verpflichtung von Spielern mit höherklassiger Er-
fahrung, wie es noch vor 10 Jahren möglich war (man denke nur an 
Jan Nezmar oder Jan Flachbart), bleibt da kein finanzieller Spielraum. 
Das betrifft mittlerweile auch die potentiellen Spieler aus unseren 
Nachbarländern. Die letzte Saison war dazu von Beginn an durch eine 
außergewöhnliche Verletzungsmisere geprägt. Insbesondere im Of-
fensivbereich fielen Tom Keil, Kevin Bönisch und Toni Orosz, die in der 
Saison 2021/2022 zusammen 22 der insgesamt 43 Tore erzielt hatten, 
lange Zeit aus. Die weitestgehend sehr jungen Spieler, die die Lücken 
schließen mussten, konnten diese Ausfälle verständlicherweise noch 
nicht kompensieren. Mit der Erfolglosigkeit stieg natürlich auch der 
Druck auf die Mannschaft im Abstiegskampf, was wiederum zu Fehlern 
im Defensivbereich und teils deftigen Niederlagen, vor allem auf 
Gegners Platz, führte. Hier hätte man auch mehr Führungsqualitäten 
von den gestandenen Spielern erwartet.
Die Anstrengungen laufen nun zur Formierung einer Mannschaft für 
die Landesliga. Dabei wird u.a. auch ein stärkerer Bezug auf Spieler 
aus der Region angestrebt.

Positiv war dagegen die erfolgreiche Titelverteidigung unserer „Alten 
Herren“ in der Kreisliga Süd (Bild 1) sowie die Sicherung des Klassen-
erhaltes in der Landesliga durch die A-Junioren (mit Platz 8) und die 
C-Junioren (mit Platz 6, Bild 2). Bei den B-Junioren hängt es noch von 
anderen Entscheidungen ab, ob Platz 12 für den Klassenerhalt reichen 
wird. 

Vorstand des FC Oberlausitz Neugersdorf

   

„Alten Herren“ in der Kreisliga Süd

				  
C-Junioren

Ski-Club Kottmar e.V.
Auf dem Kottmar 2, 02739 Kottmar OT Walddorf

Fast jedes Wochenende ein Wettkampf 
– beim Distanzinliner auf dem Kottmar gab es Heimvorteil 
In den letzten Wochen des Schuljahres, vor den Sommerferien, ist der 
Terminkalender unserer Nachwuchssportler und ihrer Übungsleiter 
voller Wettkampftermine. 
Nach dem Inlinerparcour in Sohland stand mit dem Distanzinliner auf 
der Rollerstrecke unseres Ski-Clubs am 9. Juni abends auch der tradi-
tionelle „Nutella-Cup“, gleichzeitig als Wettkampf im Rahmen der 
Kreis-Kinder- und Jugendspiele ausgetragen, auf dem Programm und 
bescherte unseren Trainingsgruppen diesmal Heimvorteil. Das nutzen 
unsere Sportlerinnen in der AK 16-18 gleich für einen Dreifach-Triumph, 
Lucie König gewann vor Natalie und Leonie Vopel. Fabienne Krämer 
(AK 7 w) und Henry König (AK 10/11 m) durften sich über Silber freu-
en und Elsa-Inge Künzel (AK 7 w), Emma Scanlan (AK 10/11 w), Oskar 
Hartmann (AK 14/15 m) und Justus Reuter (AK 16-18 m) wurden jeweils 
Dritte. Auch bei den Erwachsenen waren viele Aktive am Start. René 
Hanisch konnte in der stark besetzten Altersklasse der Herren über 
41 den Sieg einfahren. 
Dank der vielen fleißigen Helfer war unser Nutella-Cup wieder ein 
voller Erfolg und für alle Teilnehmer ein schönes Wettkampferlebnis.

Auch beim Inlinerparcour, hier geht es um die Koordination und Ba-
lance auf den Inlinern, in Sohland zeigten unsere Sportler, was sie 
schon alles können. Sieger wurden Henry König, Justus Reuter und 
Lucie König, Eddi Herzog (AK 7 m) und Oskar Hartmann und Leonie 
Vopel wurden Zweite, Fabienne Krämer und Natalie Vopel Dritte. 
Am 4. Juni startete Joana Tutte beim Trebsener Rollskilauf und gewann 
ihre Altersklasse. Bereits am 16. Mai wurde sie in ihrer Altersklasse 
U16 w Sachsenmeisterin im Rollski. So ganz nebenbei vertrat sie unse-
ren Ski-Club auch beim 10. Zittauer Abendlauf auf Rollski und gewann.

Claudia Hahn
SC-Kottmar e.V.

	
Als erstes durften die ganz Kleinen auf die Strecke

Dreifach-
Podium 
für den 
Ski-Club 
Kottmar in 
der Ak 16 
bis 18
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Der TBSV bedankt sich …
Der TBSV Neugersdorf bedankt sich bei allen Fans, 
Sponsoren und Spendern für die Unterstützung einer 
erfolgreichen Saison 2022/23!
Eine erholsame Ferienzeit und schönes Wetter wünscht Ihnen und 
Euch der TBSV!
Natürlich hoffen wir auf ein Wiedersehen zur Saison 2023/24 in der 
Sporthalle im Oberland. 

Und wer auf Handball in den Sommerferien nicht verzichten kann, 
dem empfehlen wir das hier:                                                        M. Krech

 

Engagierte Stadt
Ebersbach-Neugersdorf
Serie: Vereine stellen sich vor
Innerhalb des Programms „Engagierte Stadt“ 
werden hier die Vereine der Stadt vorgestellt.

Liebe Vereine in Ebersbach-Neugersdorf,

das Projekt Engagierte Stadt ging im Juni in die nunmehr vierte Phase. 
Wir, der LEBENs(T)RÄUME e.V., hatten die Koordinationsstelle seit 2015 
inne und konnten in dieser Zeit einige Projekte gemeinsam mit Ihnen 
als Vereine umsetzen. Leider können wir für die neue Phase keine 
Förderung nutzen, die uns diese Koordinationsstelle finanziell sichert. 
Deshalb mussten wir den Entschluss treffen, die Betreuung der Enga-
gierten Stadt Ebersbach-Neugersdorf zu beenden. Wir sind nun offi-
ziell kein Partner mehr im Programm und haben leider auch keine 
anderen Unterstützungsmöglichkeiten.

Ich persönlich möchte mich für Ihr Engagement in Ihrem Verein be-
danken. Sie leisten wichtige Arbeit für die Stadt und darüber hinaus. 
Bleiben Sie weiterhin dabei und versuchen Sie, die begonnene Zu-
sammenarbeit mit anderen Vereinen beizubehalten.

Woche der offenen Vereinstüren 2023
Auch wenn wir als Verein nun keine Koordinationsstelle mehr inne-
haben, liegt uns viel daran, das bürgerschaftliche Engagement inner-
halb der Stadt im Rahmen unserer Möglichkeiten zu unterstützen. 

Da ich bisher die Projekte koordiniert habe und gerne das Projekt „Tag 
der offenen Vereinstür(en)“ am Leben halten möchte, biete ich an, für 
dieses Jahr die Koordination der Angebote und für den Flyer ehren-
amtlich zu übernehmen. Unterstützung erhalte ich dankenswerter-
weise von den Quartiersmanagerinnen. Idealerweise können sich 
jedes Jahr andere Vereine finden, die die Angebote einsammeln und 
an den Druckdienstleister für den Flyerdruck weitergeben. 

Im Vereinsstammtisch haben wir uns gemeinsam geeinigt, den Tag 
der offenen Vereinstür(en) auf eine Woche auszuweiten. Somit ist jeder 
Verein freier in seiner Wahl der Aktionen.

Deshalb wird die „Woche der offenen Vereinstüren“ vom 23.09. (Sa.) 
bis 30.09. (Sa.) 2023 stattfinden.  

Um nun alle Informationen für den Flyer zusammenzubekommen, 
bitten wir um folgende Informationen bis zum 12. Juli:

* Name des Vereins:

* Ort der Durchführung:

* Tag:

* Uhrzeit (von, bis):

* Aktivität:

Vielen Dank.

Bleiben Sie gesund,
Ihre Jana Lambrich

ehem. Koordinatorin der Engagierten Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Die Engagierte Stadt Ebersbach-Neugersdorf wird im Rahmen des 
Netzwerkprogramms Engagierte Stadt vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, der Bertelsmann Stiftung, der 
Breuninger-Stiftung, der Joachim Herz Stiftung, der Körber-Stiftung 
und der Robert-Bosch-Stiftung und dem Bundesnetzwerk Bürger-
schaftliches Engagement ideell gefördert.

Der TBSV berichtet
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Gewerbejubiläen
Ortsteil Ebersbach/Sa.
10 Jahre 	 Kaffeerösterei
	 Simone Scholz
	 Oberer Kirchweg 26

30 Jahre	 Studio Form
	 GbR Kerstin Lammel/Sabine Masur 
	 Marktstraße 2

40 Jahre	 Zweiradhaus
	 Thomas Röhricht
	 Spreedorfer Straße 20a

50 Jahre	 Gärtnerei Neumann
	 GbR Jens und Jörg Neumann
	 Hofeweg 31

Bürgermeisterin, Stadtrat und Stadtverwaltung gratulieren auf das 
Herzlichste.

Neues vom Gewerbeverein 
Oberland e.V.

Wir trauern um unser Vorstandsmitglied und Freund 

Holger Penter, 
welcher am 8. Juni plötzlich und unerwartet viel zu früh verstor-
ben ist. Wir danken Holger für seinen jahrelangen Einsatz bei den 
nicht immer einfach zu bewältigenden Aktivitäten unseres Vereins, 
der Organisation von Veranstaltungen, wie z.B. dem Feuerzauber. 
Viele schöne Momente erlebten wir mit ihm auf dem Schlechte-
berg oder dem Ruprechtmarkt. Wir wünschen seiner Familie viel 
Kraft in der schweren Zeit und werden Holger immer in unseren 
Herzen bewahren.

Der Vorstand des Gewerbevereins Oberland e.V.

Neueröffnung „Lunchbox“ 
Im Ortsteil Ebersbach/Sa. eröffnete das Hotel und 
Restaurant Hainberg am 19.06.2023 eine Zweig-
niederlassung in der Mühlstraße 2 (ehemals 
Bäckerei Lebelt). 

Gastronomische 
Leistungen: 	 Frühstücks- und Mittagsangebot

Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag  
     		  08:00 – 15:00 Uhr

Geschäftsführer: 	 Tom Brosinski

Erreichbarkeit:  	 03586 37390

Behördliches
Öffentliche Bekanntmachung

Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung 
und Abmarkung 

gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungsgesetz

Im Auftrag führte Dipl.-Ing. Lothar Kurtze (ÖbVI) Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur) in Ebersbach-Neugersdorf eine katastermä-
ßige Vermessung im Bereich Langestraße 32 und 34 durch. 

In der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Gemarkung Ebersbach wur-
den an den Flurstücken 852, 854, 857, 872/3, 858, 859, 860 und 
861/1 Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt 
und abgemarkt. 

Art der Vermessungsarbeiten:
1. Zerlegung
2. Veränderung der tatsächlichen Nutzungsart 
3. Berichtigung fehlerhafter Bestandsdaten am Flurstück

Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die 
Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung 
bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwal-
tungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 7 des sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetzes – Sächs.VermKatG sowie § 17der 
Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Ka-
tastergesetz vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch 
Artikel 2 der Verordnung 25. Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert 
worden ist.

Die Ergebnisse liegen 
vom 03.07.2023 bis 02.08.2023, Mo.- Fr., 09:00 Uhr - 16:00 Uhr in 
meinen Geschäftsräumen der Neugasse 8 in Bautzen zur Einsicht-
nahme bereit. Gemäß § 17 der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz, gelten die Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 09.08.2023 als bekannt 
gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter Telefonnummer 03591/37300 
oder der Email-Adresse info@vermessung-kurtze.de zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:  
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Ab-
markung können die betroffenen Eigentümer innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei Dipl.-Ing. (FH) Lothar Kurtze 
(Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur), Neugasse 8 in 02625 
Bautzen oder dem Landesvermessungsamt Sachsen, Olbrichtplatz 3 
in 01099 Dresden einzulegen

Bautzen, den 01.07.2023
Lothar Kurtze

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur       
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Kultur und Vermischtes

Wandergruppe Neugersdorf
Versteckte Attraktivität
Zwischen dem tief eingeschnittenen Kirnitzschtal 
und dem Dorfbachgrund mit dem Dorfbach, der aus Richtung Otten-
dorf seine Wasser in die Kirnitzsch ergießt, erstreckt sich eine zerklüf-
tete Felsformation von Saupsdorf bis zur Buschmühle mit dem Aus-
sichtsfelsen „Tägers Wonne“ (370m), dem Arnstein (330m) am west-
lichen Ende nahe der Buschmühle und dem Kleinsteinmassiv. Die 
genannten Felsen sind bewachsen und präsentieren sich eher zurück-
haltend-unauffällig. Wahrscheinlich deshalb sind sie weniger bekannt 
und somit ein „Geheimtipp“ für Wanderer und Naturfreunde. Die 
Wanderung der Wandergruppe Neugersdorf am 11. Juni führte 24 
Wanderer und Wanderinnen dorthin, um die versteckten Attraktionen 
dieser Landschaft zu erfahren.  

Nach der PKW-Fahrt von Neugersdorf durch das Böhmische nach 
Saupsdorf (großer Wanderparkplatz) starteten wir bei Bestwetter in 
Richtung Arnstein. Dieser bleibt den Blicken des Wanderers zunächst 
verborgen, dafür kann man den Saupsdorfer Wachberg und den Tanz-
plan gut sehen. Infolge der Abholzungen des letzten Jahres ist es nun 
möglich, dessen Turm von weither gut zu erkennen.  

Bald waren wir am Fuße des Arnsteins angekommen und begannen 
mit dem Steilaufstieg. Nach etwas Kraxelei erreichten wir den Aufstieg 
zur Kernformation. Von hier führt eine schmale, steile, enge Stiege, 
die teilweise mit Leitern versehen ist, zum Gipfel. Von dem aus bietet 
sich eine sehr attraktive Sicht in das Kirnitzschtal und man kann viele 
Formationen der hinteren und zentralen Sächsischen Schweiz aus-
machen (Polshörner, Winterberg, Affensteine, Schrammsteine, Falken-
stein u.a.). Auch zum Kaltenberg und zum Tannenberg reicht der Blick. 
Oben sind Spuren mittelalterlicher Aktivitäten (Zisterne, Balkenauf-
lagen etc.) zu erkennen. Das Felsmassiv des Arnsteins ist ja auch, und 
das ganz zu Recht, als „Ottendorfer Raubschloß“ bekannt. Die Warten-
berger trieben hier im 12./13. Jh. ihr Unwesen. Sie hatten eine kleine 
hölzerne Burg auf dem Felsen und drangsalierten die Bevölkerung im 
Tal sowie durchreisende Handelsleute. 

Nach dem Genuss des Panoramas und einer kurzen Rast folgte nun 
die eigentliche Attraktion des Arnsteins: Über einen sehr engen, etwas 
halsbrecherischen und gut versteckten Zugang erreicht man die „Arn-
steinhöhle“! Eine wunderschöne Höhle mit mehreren Zugängen in 
etwa Schulklassenzimmergröße bietet sich dem überraschten Wan-
derer. 

Nach diesem Highlight ging es nun hinab ins Kirnitzschtal zur Rast in 
der Buschmühle. Hier tat das gute Essen und das frische Getränk nach 
der Hitze des Abstiegs gut. Nach dieser Rast ging es nun an den Rück-
weg. Zunächst führte er an der steilen Flanke des Kleinsteinmassivs 
hoch über der Kirnitzsch entlang, und wir konnten die Verwüstungen 
von Windbruch und Käferschäden hautnah erkennen. Weiter ging es 
unter der Kleinsteinwand entlang, die allein über 90 Kletterwege 
bereithält! Bald erreichten wir den Zugang zu einer weiteren Attrak-
tion dieses Tages: Die Kleinsteinhöhle erwartete uns! Ein Aufstieg 
über Treppen führt zu der nach dem Kuhstall zweitgrößten Höhle der 
Sächsischen Schweiz. Sie beeindruckt durch ihre schiere Größe und 
ihre schöne Symmetrie.  

Nun folgte noch ein kräftezehrender Aufstieg meist über Treppen 
hinauf zur Plateauhöhe und oben der sehr schöne Wanderweg (z.T. 
„Sturmbauers Eck“) bis zum Parkplatz nach Saupsdorf. So hatten wir 
heute schließlich etwa 13 km und 400 Hm bewältigt sowie dabei viele 
Attraktionen erlebt. 

Wir freuen uns auf die nächste Wanderung der Wandergruppe Neu-
gersdorf am 9. Juli. Wir wandern im Isergebirge etwa 15 km ohne 
Einkehr. Treffen ist am Verknüpfungspunkt um 08:00 Uhr, scharfer 
Start um 09:00 Uhr am Parkplatz am Wittichhaus (Smedava), Ausweis 
und Wegzehrung mitnehmen! 

Günter Schäfer. 

Arnsteinhöhle

Freude, 
Fotos G. Schäfer

02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8, Tel. 03586­702885

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15, Tel. 035873­40547

02730 Ebersbach, Schulstraße 4, Tel. 03586­364469

einfühlsam - kompetent - zuverlässig

Tag & Nacht    03586-32333

Fachgeprü�e Besta�er

www.neugersdorfer.de

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG
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Buchlesung 
mit Autorin Anka Chilla

Wohnpark „Spreequelle“
Oswald-Richter-Str. 1
02730 Ebersbach-Neugersdorf

     (03586) 3681960

Mittwoch
05. Juli
14 –16 Uhr

Die Autorin Anka Chilla liest aus ihrem 
Buch „Schweinehunde beißen nicht“ – 
Geschichten über den inneren Schweine-
hund, gegen Alltagstrott und Resignation. 
Zum Muntermachen, Mutmachen und 
Nachmachen. Mit Signierstunde und 
Buchverkauf. Eintritt: 9,-€ inklusive 
1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen. 
Reservierung erforderlich. 

Martin Posselt berät Privat- und
Geschäftskunden, wie sie sich auf schwere Zeiten 
bestmöglich vorbereiten  von Jana Mundus, Dipl.-Journalistin 

Von der einen auf die andere Minute ist das Leben plötzlich nicht 
mehr so, wie es war. Vor solchen Schicksalsschlägen ist niemand 
gefeit. Eine schwere Erkran-
kung, ein Unfall oder der Tod 
eines geliebten Menschen 
werden dann für viele zur 
Herausforderung. Nicht nur 
emotional. Manchmal führen 
geltende rechtliche Bestim-
mungen dazu, dass der Zu-
griff auf privates Vermögen 
nicht mehr gesichert ist, dass 
Kreditzahlungen ausfallen, 
dass plötzlich ein gerichtlich 
bestellter Betreuer Entschei-
dungen treffen muss und 
nicht die Familie. 
Martin Posselt kennt solche 
Fälle. Lange war er bei der Volksbank Löbau-Zittau eG als Kun-
denberater tätig. „Ohne Bankvollmacht waren uns in solchen Fäl-
len die Hände gebunden“, erzählt er. „Für die Betroffenen tat mir 
das immer unheimlich leid.“ Heute will er die Menschen davor 
bewahren, in ähnliche Situationen zu geraten – als neuer Gene-
rationenberater der Volksbank Löbau-Zittau eG. 

Ein Jahr lang hat sich Posselt durch Weiterbildungen auf die neue 
Aufgabe vorbereitet. Sowohl im Zivil- als auch im Erbschaftsrecht 
kennt er sich nun hervorragend aus und weiß auch um wichtige 
Steuerfragen. Zu Themen wie Patientenverfügung, Nachfolgere-
gelung oder Fallstricken im Versicherungsrecht hat er neues Wis-
sen gesammelt. „Diesen Rundumblick brauche ich, wenn ich die 
Leute umfassend beraten will.“ Sein Angebot könne jeder nut-
zen, nicht nur die Kundschaft der Volksbank. Gedacht ist es nicht 
nur für Privatleute. Gerade auch Geschäftskunden will Posselt 
dabei unterstützen, für den Ernstfall besser vorzusorgen. „In der 
Wirtschaft hängen schließlich oftmals viele Jobs genau davon 
ab.“Einige, die bisher Posselts Rat suchten, mussten sich anfangs 
vor allem eines eingestehen: Dass sie meist noch nicht gut genug 
geregelt haben, was in schwierigen Situationen passieren soll. 
„Deshalb steht am Anfang erst einmal eine umfangreiche Ana-
lyse an“, schildert der Berater das Vorgehen. Dabei gilt es wich-
tige Punkte zu klären: Wer soll Unterstützung bekommen und 
wer darf für die Person aktiv werden, wenn sie selbst dazu nicht 
in der Lage ist? Dabei spielen Dinge wie eine Vorsorgevollmacht 
oder eine Generalvollmacht eine Rolle. Es geht um Bezugsrechte 
von Versicherungen, aber auch um die Frage, wie ein eventueller 
Pflegeheimplatz finanziert werden könnte. „Das sind natürlich 
Dinge, mit denen sich ein gesunder Mensch nicht auseinander-
setzt“, weiß Posselt. Der Großteil seiner Kundschaft ist über 50. 
Aber es kämen auch junge Familien, die einen Hauskauf planen. 
Wer zahlt dann, wer erbt? 
Das komplette Interview (u. a. Wenn die Erben plötzlich nichts 
kriegen, Nicht zu handeln, wird am Ende teuer) lesen Sie hier: 
www.VB-Loebau-Zittau.de/Generationenberatung 

Martin Posselt 
Generationenberater der Volksbank Löbau-Zittau eG 
Telefon 03586 757–25405

Volksbank Löbau-Zittau
– Anzeige –

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 08/2023: 18.07.2023
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 29.07.2023
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Nachgelesenes
Konzertbus in das Musiktheater Bautzen
Seit vielen Jahrzehnten gibt es bei uns einen Konzertbus, der die 
Musikfreunde zu den Veranstaltungen zum Theater Bautzen bringt. 
Und immer wieder fanden sich Menschen, die bereit waren, die Or-
ganisation zu übernehmen. Seit acht Jahren liegt diese nun in den 
Händen von Frau Nabicht aus Ebersbach. Mit großem Einsatz sorgt 
sie für einen reibungslosen Ablauf. Das betrifft u.a. die Busbestellung 
und dessen Finanzierung. Auch in diesem Jahr organisiert sie eine 
Extrafahrt zum beliebten Weihnachtskonzert in Bautzen. Frau Nabicht 
ist Ansprechpartnerin für uns wenn es gilt, Vertretungskarten zu ver-
mitteln. Dabei nutzt sie die von Frau Möse bei WhatsApp eingerich-
tete Konzertgruppe. Für ihre große Einsatzbereitschaft danken wir ihr 
von Herzen. Acht Konzerte gibt es pro Spielzeit. Diese sind stets am 
Donnerstag, der Beginn ist 19:30 Uhr. Die Neue Lausitzer Philharmo-
nie ist stets um ein abwechslungsreiches Programm bemüht. So er-
klangen wieder Konzerte mit verschiedenen Solisten (Klavier, Kontra-
bass, Cembalo oder Fagott) und natürlich Sinfonien von berühmten 
und beliebten Komponisten wie Ludwig v. Beethoven, Johannes 
Brahms, Gustav Mahler, Robert Schumann, F. M. Bartholdy und Richard 
Strauß. Aber auch neuzeitliche Werke fanden ihren Platz. Ein beson-
derer Höhepunkt im letzten April war die Aufführung der 9. Sinfonie 
von Ludwig van Beethoven unter Mitwirkung des Chores vom GHT 
und der Europa Chor Akademie. 

Alle Konzertteilnehmer nutzen das Abonnement. So hat man eine 
langfristige Terminplanung und außerdem ist dies billiger gegenüber 
dem Freiverkauf. Unser Konzertbus von KOMM MIT ist stets beizeiten 
vor dem Theater angelangt, so dass sich jeder, wer es denn will, die 
interessante Konzerteinführung ab 19:00 Uhr anhören kann. Andere 
nutzen die Gastronomie in angenehmer Atmosphäre. Gegen 22:30 
Uhr sind wir meist wieder im Heimatort angelangt. Die Hinfahrt beginnt 
in Neugersdorf, Haupteinstiegsort ist an der Bahnhofstraße in Ebers-
bach und dann geht es die B 96 entlang mit den entsprechenden 
Haltestellen. Die Busfahrt kostet acht Euro und eine Konzertkarte je 
nach Sitzplatz etwa 23 Euro. Wer Interesse an der Teilnahme hat, 
meldet sich bei Frau Nabicht. Unser Konzertbus ist stets gut besetzt. 
Ca. 40 Musikfreunde nutzen die Möglichfahrt zur Mitfahrt. Bereut hat 
es noch niemand. 

H. Brösel
Das Kinderfest – wieder ein voller Erfolg

Versprochen ist versprochen. Und was man verspricht, muss man 
halten. Das weiß jedes Kind.

Da das erste Kinderfest im vergangenen Jahr so viel Spaß gemacht 
hat, war es nicht schwer, wieder Mitstreiter zu gewinnen, die sich mit 
ihren Ideen, großem Engagement und viel Vorfreude zusammenfan-
den und die Organisation übernahmen. Die Arbeit hat sich gelohnt: 
Wir hatten am 4. Juni wieder ein tolles Fest für unsere Kinder – und 
das bei schönstem Sonnenschein.

Diesmal gab es neben Bewährtem auch Neues auszuprobieren. Der 
Mut und die Gewandtheit der Kinder, die an der Strickleiter am Kran 
in schwindelerregende Höhe kletterten, wurden von so manchen 
Erwachsenen ehrlich bewundert. Auch der Barfußweg fand regen 
Zuspruch und sorgte für ganz neue Erfahrungen. Ein schönes Kreativ-
angebot in diesem Jahr war die Anleitung zum Linolschnitt und zum 
Drucken. Die Bürgerpolizisten waren ebenso zum ersten Mal dabei 
und zeigten den begeisterten Kindern unter anderem, wie Finger-
abdrücke genommen werden. 

Beim Trommeln mit Friedemann Mütze konnten die Kinder und auch 
ihre Eltern beweisen, was sie rhythmisch drauf haben. 

Die auf der Spree rennenden Enten, das Zielspritzen mit dem Feuer-
wehrschlauch, Reiten, das Gestalten eigener T-Shirts und das Bauen 
mit unzähligen kleinen und großen Holzbauklötzen waren wie bereits 
im vergangenen Jahr schon Highlights. Auch Vorlesen, Riesenseifen-
blasen, Hüpfburg, Malen, Basteln und verschiedene Spiele fanden 
reges Interesse. Ein glitzerndes Tattoo oder ein toll geschminktes 

Gesicht zauberten wieder leuchtende Kinderaugen.

Für gute Verpflegung war auch gesorgt. Und im Café am Spree-Eck 
gab es Eis ohne lange Wartezeiten. 

Es war also rundum ein erlebnisreicher Nachmittag zum Mitmachen 
und zum Ausprobieren für die ganze Familie und alle Besucher, die 
einfach so mal gucken wollten.

Ein großes Dankeschön an alle, die vor und hinter den Kulissen dafür 
gesorgt haben, dass wir heute wieder sagen können: Es war ein Fest, 
unser Fest.

Und 2024 im Juni, so ist der Plan, ist wieder Kinderfest in Ebersbach-
Neugersdorf. Versprochen.

E. Krämer

Termine in der Nachbarschaft

Mittwoch, 05.07.2023
16:00 Uhr		 Elternkurs im Querxenland
	 Thema: Mein selbstbewusstes Kind
	 Kita Querxenland in Seifhennersdorf 
	 Anmeldung Tel. 03586 451119, Frau Heidisch
	 Die Teilnahme kostet 6,00 EUR pro Person. 

ab Sonntag, 11.06.2023	
	 Anschluss an das Eisenbahnnetz 
	 täglich verkehren wieder zehn Zugpaare des trilex‘s 

auf der Linie L7 aus Zittau bzw. aus Liberec nach Seif-
hennersdorf und zurück. Die Fahrpläne sind gültig bis 
zum großen Jahresfahrplanwechsel am 09. Dezember 
2023 und können auf der Homepage unter 

	 www.trilex.de/fahrplan/fahrplan-aenderungen/ 	
abgerufen werden.

bis 18.08.2023	 	
	 Ausstellungsverlängerung 
	 “Wilde Oberlausitz - Vögel und Säugetiere im Portrait“ 
	 von Herrn Rüdiger Schulz
	 im Faktorenhof Eibau

Kottmar

Seifhennersdorf

SCHROTT- RECYCLING Hof
Görlitz

Tel.: 03581/ 40 64 68
www.schrotthof-goerlitz.de 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Obercunnersdorf

Tel.: 035875/ 61 30
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

www.frankberger.com 

Obercunnersdorf

Tel.: 035875/ 61 30
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

Ebendörfel

Tel.: 03591/ 32 86 20 
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

SCHROTT- RECYCLING Hof
Görlitz

Tel.: 03581/ 40 64 68
www.schrotthof-goerlitz.de 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhrwww.frankberger.com 
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So funktioniert Ihre  
DATENÜBERTRAGUNG

problemlos:
TEXT
Umfang max. eine A 4 Seite, Schriftgröße 12 Punkte und max. 
zwei Fotos. Bei Überschreitung des Limits geht der Text zur Ein-
kürzung zurück an Absender. Weder die Druckerei noch die Re-
daktion wollen inhaltliche Kürzungen selbst vornehmen.
Vollständigkeitshalber hat ein Text bitte immer eine Überschrift 
und eine Unterschrift (Autor).

BILDER
Bilder bitte mit Bildunterschrift und Quelle (Bildeigentümer).
Mit der Einreichung von Fotos bestätigt der Einreicher, dass er 
über die Urheberrechte und die Nutzungsrechte für eine Verwen-
dung im Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf verfügt.

DATEIFORMAT
Bitte senden Sie Ihre Artikel als Microsoft Worddokument (*.docx) 
oder Textdatei (*.txt). Bilder müssen im JPG-Format vorliegen. 

DATEIGRÖSSE
Die Dateigröße bei E-Mail-Übertragung ist auf 10 MB begrenzt. 

ÜBERMITTLUNG AN	
nichtamtlicher Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de,
Bearbeiter: Stadtverwaltung, Tel. 03586 365181
(Beiträge für die Rubriken: Kitas/Schulen, Vereine, Wirtschaft, 
Kulturelles, Nachgelesenes, Leserzuschriften, Kleinanzeigen)
Anzeigen/Termine:			 
spreequellbote@hanschur-druck.de, Tel. 035841 37060
Bearbeiter: Hanschur Druck
Geschäftsanzeigen, Kleinanzeigen, Veranstaltungen Treff N°47, 
Veranstaltungen Filmtheater, Veranstaltungen Volkssolidarität, 
Veranstaltungen OKV, Veranstaltungen Kirchgemeinden, Veran-
staltungen Religionsgemeinschaften, Termine für Veranstaltungs-
kalender der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Redaktion

Anzeigen
im Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Größen Preise
1-farbig
schwarz

Preise
4-farbig
Euroskala

   90 x   50 mm    32,50 €    45,00 €

   90 x   63 mm    40,95 €    56,70 €

   90 x   96 mm    62,40 €    86,40 €

   90 x 130 mm    84,50 €  117,00 €

185 x 130 mm  169,00 €  240,50 €

185 x 265 mm  344,50 €  490,25 €

sonstige Größe
einspaltig                             mm

     0,65 €
           je mm

     0,90 €
           je mm

sonstige Größe je mm
zweispaltig                          mm

     1,30 €      1,80 €

Achtung! Anzeigen, die nicht der Spaltenbreite einspaltig 90 mm bzw. zweispaltig 185 mm ent-
sprechen, kosten 0,80 € je cm² 1-farbig schwarz und 1,20 € je cm²  4-farbig Euroskala.)

Anzeigenpreise exkl. MwSt. Aufpreis Platzreservierung auf Umschlagseite U3/U4 be-
trägt 25 %. Bei mehrfacher Anzeigenschaltung bis zu 20 % Rabatt möglich.

Firma / Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Tel. / Fax / E-Mail

Ihr Anzeigenteam ist erreichbar unter:
Tel. 035841 37060, Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de
Hanschur Druck · Hanschur & Suske oHG · Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau

Ausschneiden und faxen an:

035841 37062


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www.gravuren-selbst-gestalten.de

Sudoku
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Handarbeitsstube Claudia Lindner
Hauptstraße 67 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 03586 365468

in Ihrer 
Handarbeitsstube!Sparwochen

Vom 17. Juli bis 19. August 

25% Rabatt auf Sommergarne 

und 4fach Sockengarn!
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TAXITAXI - Roth - Roth
Taxi bis 8 Personen

01 74 / 7 07 65 27
Rollstuhl-Taxi

Bestrahlungs-Fahrten

Krankenfahrten,  alle Kassen
Taxi-Roth@freenet.de

Inh. Niklaus Roth 
Lutherstraße 24 • 02730 Ebersbach-Neugersdorf

LASERGRAVUREN
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.

U4


